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Wer von
beiden
bringt

dich
weiter?

Beide. Denn beide bilden im 
Handwerk aus. Jetzt über 130 Ausbil-
dungsberufe im Handwerk entdecken:
www.handwerk.de/neudenken

NEU DENKEN.NEU DENKEN.
WWW.HWK-SAARLAND.DE



Handwerkskammer des Saarlandes
Telefon 0681 5809-422

Geschäftsführende Stelle:
Handwerkskammer des Saarlandes
Hohenzollernstraße 47 – 49 
66117 Saarbrücken 
Telefon 0681 5809-422
E-Mail: weiterbildung@hwk-saarland.de

In Kooperation mit den Fachverbänden: 
 ◼ Bäckerinnungsverband Saarland e. V. 
 ◼ Informationstechniker-Innung  
des Saarlandes 

 ◼ Konditoreninnung für das Saarland
 ◼ Landesinnung Friseure und Kosmetik  
Saarland

 ◼ Landesinnung Metall Saarland
 ◼ Landesinnung Saarland der Elektro- und 
 Informationstechnischen Handwerke

 ◼ Mechatroniker-Innung des Saarlandes

 ◼ Saar-Lor-Lux Umweltzentrum 
Telefon 0681 5809-206

 ◼ Landesinnung Saarland – Sanitär-, Heizungs-  
und Klempnertechnik 
Telefon 0681 94861-28

 ◼ Saarländischer Kraftfahrzeug-Verband –  
Landesinnung 
Telefon 0681 954040

3Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft

Aus Gründen der Lesbarkeit wird lediglich  
die weibliche oder männliche Schreibweise  
angegeben. Sie steht stets stellvertretend für  
die weibliche,  männ liche und diverse Bezeichnung.

Mitglieder der  
Arbeitsgemeinschaft sind:
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Wer von
beiden

ist 
kreativer?

Beide gleich. Denn beide 
gestalten im Handwerk. Jetzt ent- 
decken, wie kreativ das Handwerk ist: 
www.handwerk.de/neudenken

NEU DENKEN.NEU DENKEN.
WWW.HWK-SAARLAND.DE



gelernt wird im Handwerk immer. Das beginnt 
mit der Umsetzung der ersten handwerklichen 
Arbeiten in der Berufsausbildung und reicht bis 
zum Erlernen zusätzlicher Fachkompetenzen 
und Soft Skills als Führungskraft im Handwerk.

Lebenslanges Lernen ist ein echtes Sprung-
brett, um persönlich und im Job weiterzukom-
men. Unsere Handwerkskammer will alle, 
die es im Handwerk ganz nach oben schaffen 
möchten, auf diesem Weg unterstützen. Das 
Weiterbildungsteam unserer Handwerkskam-
mer berät Handwerkerinnen und Handwerker, 
Inhaber von Handwerksbetrieben, die sich 
entweder selbst weiterbilden oder ihre Mit-
arbeiter und Azubis schulen möchten, sowie 
Zielgruppen außerhalb des Handwerks dazu, 
wie sie Weiterbildung im Beruf nach vorne 
bringen kann. Kaufmännische und technische 
Schulungen sind ebenso Bestandteil unseres 
Kursangebots wie Soft-Skill-Trainings zu The-
men wie Mitarbeiterführung, Persönlichkeits-
entwicklung oder Rhetorik. 

Sie möchten erfahren, wie Sie Ihren Hand-
werksbetrieb digitaler, innovativer und nach-

haltiger aufstellen können? Oder Sie möchten 
zeitgemäße Wege kennenlernen, um Auszu-
bildende, Fachkräfte oder neue Kunden über 
die sozialen Medien zu werben? Zu diesen und 
vielen weiteren spannenden Weiterbildungs-
themen finden Sie in unserer neu aufgelegten 
Weiterbildungsbroschüre passende Kurse und 
Seminare.

Garantiert hält unsere Broschüre auch für Sie 
das passende Kursangebot bereit.

Ergänzend steht Ihnen unser Weiterbildungs-
team selbstverständlich jederzeit auch für ein 
persönliches Beratungsgespräch zu Kursinhal-
ten, Zulassungsvoraussetzungen und vielem 
mehr zur Verfügung. 

Informieren Sie sich und investieren Sie jetzt in 
Ihre berufliche Zukunft.

Liebe Weiterbildungsfans,

Vorwort

5Vorwort

Bernd Wegner
HWK-Präsident

Bernd Reis
HWK-Hauptgeschäftsführer
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dass man im und 
mit dem Handwerk 
studieren kann?

Schon 
gewusst,

WWW.HWK-SAARLAND.DE

Ausbildung, Meister, Studium und Unterneh-
mensgründung: Philipp Stiebritz ist seinen 
Weg gegangen. Und du kannst das auch, 
denn Studieren geht auch im Handwerk. 
Du kannst zum Beispiel gleich mit einem 
dualen Studium einsteigen oder nach abge-
schlossener Ausbildung ein Aufbaustudium 
aufnehmen. Finde heraus, was am besten zu 
dir passt: handwerk.de/neudenken#studium 



10 Die Handwerkskammer als zertifizierter Bildungsträger

Unser vielseitiges Weiterbildungsangebot 
beinhaltet aktuelle, praxisorientierte, gewerk-
spezifische und kaufmännische Bildungs-
maßnahmen sowie Seminare zur Persönlich-
keitsentwicklung. Wir beraten Sie gerne zu 
Ihrem individuellen Bedarf und helfen Ihnen 
bei der Suche nach passgenauen Bildungs-
maßnahmen. Zusätzlich informieren wir Sie 
über aktuelle Fördermöglichkeiten sowie zu 
Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen 
und Prüfungsmodalitäten.

Etablierung digitaler Lernformate
Was pandemiebedingt zunächst entwickelt 
wurde, setzen die Dozenten unserer Hand-
werkskammer mit viel Engagement und 
großer Kreativität fort: Je nach Bedarf und 
Unterrichtssituation haben sich inzwischen 
unterschiedliche Online-Konferenz systeme, 
Lernplattformen und alternative Unterrichts-
methoden etabliert.

Unser aktuelles Weiterbildungsangebot 
enthält neben digitalen Lernformen und 
Präsenzkursen auch Online-Seminare. Auf 
den nachfolgenden Seiten finden Sie neben 
den bewährten Meister- und Technikerkur-
sen sowie hochwertigen Studiengängen, 
ein  breites Spektrum zeitgemäßer, praxis-
orientierter, gewerkspezifischer und fach-
übergreifender Lehrgänge.

DVGW-anerkannte Kursstätte – GW 330

Zertifiziertes KNX-Trainingszentrum

In Kooperation mit

Schulungspartner

KomZet Netzwerk Kompetenzzentrum

Die Handwerkskammer des  
Saarlandes – Ihr starker Partner  
in Sachen Weiterbildung 

Das Bildungszentrum der  
Handwerkskammer des Saarlandes  
ist zertifiziert nach 

DIN EN ISO 9001 ff.

DVS-zertifizierte  
schweißtechnische Kursstätte
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Azubis absolvieren in unseren Werkstätten ihre 
Überbetriebliche Lehrlingsunterweisung (ÜLU), 
Handwerker bilden sich weiter und angehende 
Meister und Techniker nehmen hier an Kursen 
teil. Mit unserem Aus- und Weiterbildungs-
angebot, welches sich an Auszubildende, Gesel-
len, Meister und angehende Betriebswirte im 

Handwerk richtet, tragen wir zur Fachkräfte-
sicherung in der Region bei. In unseren modern 
ausgestatteten Werkstätten gewährleisten 
wir, dass Qualität und Innovation im saarländi-
schen Handwerk auch mit Blick auf die Zukunft 
gesichert bleiben.

Ein Blick in unsere Werkstätten 

Ein Blick in unsere Werkstätten 

Bild links:
Augenoptik – 
Scheitelbrechwert-
messer im Einsatz 

Bild rechts:
Kompetenzzen-
trum für Wellness – 
 Kosmetikerinnen  
in Aktion

Bild rechts:
Elektro – 
hochwertige 
Funktionsräume mit 
modernster Technik

Bild rechts:
Bäcker beim  
Qualitätscheck

Bild rechts:
Einblick in die  
Kunststoffwerkstatt 

Bild links:
Blick in den 
Friseursalon

Bild links:
Metall – 
Ausbildung auf 
 höchstem Niveau  
an der High-Speed- 
5-Achs- Fräsmaschine

Bild links:
Metall –  
modernster 
Schulungs raum mit 
CAx-Technik  
(computer-aided x)



12 Ihre Ansprechpartner

Ihre Ansprechpartner

Sie haben Fragen rund um das Thema Weiter-
bildung? Dann vereinbaren Sie gleich einen 
Termin bei unserem Team der Weiterbildung 
der Handwerkskammer des Saarlandes. 
Unsere Expertinnen informieren Sie im per-
sönlichen Beratungsgespräch individuell über 
Weiterbildungsmöglichkeiten und Aufstiegs-
fortbildungen sowie passende Finanzierungs- 
und Fördermöglichkeiten.

Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Ansprechpartner 
Weiterbildungsberatung allgemein

Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132
Telefax 0681 5809222-132
c.fauss@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin  
Kaufmännische Weiterbildung

Michèle Grandinetti
Telefon 0681 5809-258
Telefax 0681 5809222-258 
m.grandinetti@hwk-saarland.de

Marcel Woll
Telefon 0681 5809-114
Telefax 0681 5809222-114
m.woll@hwk-saarland.de 

Karin Spellmeier
Telefon 0681 5809-181
Telefax 0681 5809222-181
k.spellmeier@hwk-saarland.de

Vanessa Käufer
Telefon 0681 5809-192
Telefax 0681 5809222-192
v.kaeufer@hwk-saarland.de

Ansprechpartner Meistervorbereitung  
berufsbegleitend und Technische Weiterbildung

Ansprechpartnerinnen  
Saarländische Meister- und Technikerschule (SMTS)

Mercedes Becker
Telefon 0681 5809-196
Telefax 0681 5809222-196
mercedes.becker@hwk-saarland.de

Ronja Schneider
Telefon 0681 5809-160
Telefax 0681 5809222-160
r.schneider@hwk-saarland.de

Sie haben  
Fragen zu Ihrer 

Weiterbildung?
Wir beraten  

Sie gerne!
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Karriereperspektiven im Handwerk 
Fundiert und zukunftsorientiert

 *   Nach Abschluss eines Ausbildungsweges kann sich bei Bedarf zusätzlich ein weiterer Ausbildungsweg anschließen. 
Damit ist die Verkürzung der Ausbildungszeit um 1 Jahr möglich. 

 DQR:   Der Deutsche Qualifikationsrahmen (DQR) dient der Einordnung der Qualifikationen des Deutschen Bildungssystems. 
Dieser unterscheidet acht Niveaus, DQR 1 bis DQR 8. Mit aufsteigender Nummerierung nimmt die Komplexität der 
geforderten Kompetenzen zu. Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.dqr.de/dqr/de/home/home_node.html

DQR 4

DQR 5

DQR 6

DQR 7

gewerblich-technische*
Ausbildung

kaufmännische*
Ausbildung

Geprüfter Kaufmännischer  
Fachwirt (HwO)

(S. 29)

Staatlich  
geprüfter  
Techniker 

(S. 24)

Geprüfter Betriebswirt (HwO)
(S. 27)

AdA (S. 31)AdA (S. 31)

Geprüfter Fach-
mann für kauf- 

männische  
Betriebsführung

(S. 30)Se
m

in
ar

e 
un

d 
Fo

rt
bi

ld
un

gs
ku

rs
e

Handwerksmeister
(gewerkespezifisch)

(S. 23)

Teil I Teil II Teil III Teil IV

Karriereperspektiven im Handwerk



Wussten Sie, dass viele Weiterbildungsmaßnahmen durch den 
Bund, das Land oder andere Träger finanziell gefördert  werden? 
Welche Förderung für Sie oder Ihre Belegschaft am besten 
geeignet ist, erfahren Sie im persönlichen Gespräch mit unseren 
Experten.

Fördermöglichkeiten 
auf einen Blick

Foto: AdobeStock/Gina Sanders



15Fördermöglichkeiten auf einen Blick

Technischer Wandel, Globalisierung und Wett bewerbs-
druck stellen Unternehmen vor vielfältige Herausforde-
rungen, denen sie nur mit gut qualifiziertem Personal 
gerecht werden können.

Hier setzt das Förderprogramm Kompetenz durch 
Weiterbildung (KdW) des Ministeriums für Wirtschaft, 
Innovation, Digitales und Energie an. Es unterstützt mit 
einer finan ziellen Förderung, der sogenannten 
Weiter bildungsbeihilfe, kleine und mittlere Unterneh-
men (KMU) bei der Qualifizierung von Betriebsinhabern 
und deren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
 
Ihre Vorteile im Überblick

 ◼ 40 % Zuschuss zu den Weiterbildungskosten für 
Betriebsinhaber und deren Beschäftigte

 ◼ Bis zu 2.000 € pro Beschäftigtem und Maßnahme
 ◼ Einfaches Verfahren, umfangreiche Hilfe bei der 
Antragstellung

Aktuelle Informationen zum Förderprogramm und zur 
Antragstellung finden Sie unter  www.fitt.de

Das Programm wird durch den Europäischen Sozial-
fonds (ESF) gefördert. Die Antrag stellung für einen 
Weiterbildungszuschuss erfolgt bei der KdW-Service-
stelle.

Alle durch dieses Programm förderfähigen Kurse sind in 
dieser Broschüre jeweils mit dem KdW-Logo gekenn-
zeichnet.

In unserem Video erklären wir, was zu tun und 
zu beachten ist.

Kompetenz durch Weiterbildung

Nicole Michely
Telefon 0681 5867-99045 
kdw@fitt.de

Ansprechpartnerin bei der  

KdW-Servicestelle

Michèle Grandinetti
Telefon 0681 5809-258
m.grandinetti@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin bei der HWK

Bitte informieren Sie sich 
vor Lehrgangsbeginn 
über Ihre individuellen 
Fördermöglichkeiten 
und stellen Sie vorab die 
nötigen Anträge.
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Der angestrebte Fortbildungsabschluss muss 
einem rechtlichen Rahmenwerk unterliegen 
und über dem Niveau einer Facharbeiter- 
beziehungsweise Gesellenprüfung oder eines 
Berufsfachschulabschlusses liegen.

Nach dem Aufstiegsfortbildungsförderungs-
gesetz kann die Teilnahme an verschiedenen 
Weiterbildungslehrgängen vom Staat 
gefördert werden. Die Förderung ermöglicht 
die Finanzierung der Lehrgangs- und 
Prüfungs gebühren und bei Vollzeitmaßnah-
men unter bestimmten Voraussetzungen 
auch eine finanzielle Unterstützung zum 
Lebensunterhalt zu 100 Prozent als Zuschuss 
oder als Vollzuschuss. Diese Förderungen 
werden nicht nur für Meisterkurse in Voll- 
oder Teilzeit sowie für die Qualifizierung zum 
Staatlich geprüften Techniker, sondern auch 
für Fort- oder Weiterbildungslehrgänge mit 
mindestens 400 Unterrichtsstunden gewährt.

Aufstiegsförderung (Meister-BAföG)

Absolventen entsprechender Fortbildungs-
prüfungen, die ihre Fortbildung erfolgreich 
nach dem 1. Januar 2018 abgeschlossen 
haben, werden mit dem Aufstiegsbonus 
finanziell unterstützt. 

Den Meisterbonus in Höhe von 1.000 Euro 
erhalten Absolventen von (Aufstiegs-)Fort- 
bildungen im gewerblich-technischen und 
kaufmännischen Bereich, deren Abschluss 
nach dem Deutschen Qualifikationsrahmen 
(DQR) dem DQR-Niveau 6 oder 7 zugeordnet 
wird. Derzeit gilt dies im Bereich des Hand- 
werks für folgende Abschlüsse:

 ◼ Meisterbrief
 ◼ Staatlich geprüfter Techniker
 ◼ Geprüfter Betriebswirt (HwO)
 ◼ Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt (HwO)
 ◼ Geprüfter Verkaufsleiter im Lebens-
mittelhandwerk

 ◼ Polier

Aufstiegsbonus (Meisterbonus)

Der Meisterbonus wird für Absolventen 
gewährt, die ihre Fortbildung erfolgreich nach 
dem 1. Januar 2018 abgeschlossen haben.
Die Prüfung muss bei der Handwerkskammer 
des Saarlandes abgelegt worden sein.
Wird die Prüfung im Saarland nicht angeboten, 
so muss die Prüfung bei einer Handwerkskam-
mer in einem anderen Bundesland abgelegt 
werden.
Außerdem wird Staatlich geprüften Technikern, 
die ihre Prüfung nach der Ausbildungs- und Prü-
fungsordnung des saarländischen Ministeriums 
für Bildung und Kultur erfolgreich im Saarland 
abgelegt haben, der Aufstiegsbonus gewährt.
Der Beschäftigungsort oder der Hauptwohn- 
sitz muss zum Zeitpunkt der Prüfungsanmel- 
dung oder zum Zeitpunkt der Feststellung des 
Prüfungsergebnisses im Saarland liegen.

Ansprechpartner bei der HWK

Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Ansprechpartner bei der HWK

Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Fördermöglichkeiten auf einen Blick

Die aktuellen Informationen 
und Rechtsprechungen  

finden Sie hier:  
www.aufstiegs-bafoeg.de

Bitte informieren Sie sich vor 
Lehrgangsbeginn über Ihre 

individuellen Fördermöglich-
keiten und stellen Sie die 

nötigen Anträge.

Hier gehts zum Video mit 
Infos zur Aufstiegsförderung 

und zum Aufstiegsbonus

Der Bonus muss nicht  
zurückgezahlt werden. 

 
Weitere wichtige Infos 

zum Nachlesen:
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Ansprechpartnerin bei der HWK

Andrea Schmidt
Telefon 0681 5809-200
a.schmidt@hwk-saarland.de

Das Förderprogramm der Bundesregierung 
„Begabtenförderung berufliche Bildung“ 
richtet sich an junge Menschen, die einen sehr 
guten Ausbildungsabschluss nachweisen 
können. Die Aufnahme in das Förderpro-
gramm muss mit dem Stipendiatenstamm-
blatt schriftlich bei der Handwerkskammer 
des Saarlandes beantragt werden. Ein 
Rechts anspruch zur Aufnahme besteht nicht.

Alle wichtigen können Sie in unserem 
Video anschauen:

Begabtenförderung berufliche Bildung

Bitte informieren Sie sich vor 
Lehrgangsbeginn über Ihre 
individuellen Fördermöglichkeiten 
und stellen Sie die nötigen 
Anträge.

Weitere  
Informationen finden Sie unter 
www.sbb-stipendien.de
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Der Meisterbrief ist das wichtigste 
Gütesiegel im Handwerk und der 
Schlüssel zu Ihrer beruflichen Karriere.  
Wir bereiten Sie bestmöglich vor.

Meister wissen,  
wie es geht!
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1. Besser werden
Gewinnen Sie an Kompetenz und persönlicher 
Qualifikation!
Wer seinen Meister macht, erweitert seine 
Fähigkeiten und erwirbt einen wichtigen 
Vorsprung an Wissen und Können. 

2. Selbstständig machen

Führen Sie Ihren Betrieb in eine sichere 
Zukunft!
Meister haben beste Voraussetzungen für 
eine Firmengründung oder die Übernahme 
eines bestehenden Betriebes.

3. Kunden gewinnen

Profitieren Sie vom positiven Image des 
Meisterbriefes!
Er ist und bleibt ein wichtiges Markenzeichen 
für Qualität, auf das Kunden vertrauen.

4. Existenz sichern

Positionieren Sie sich erfolgreich am Markt!
Ob in der Selbstständigkeit oder als Führungs-
kraft fest angestellt – als Meister Ihres 
Handwerks lernen Sie, Ihre Zukunft langfristig  
zu sichern.

5. Karriere machen

Werden Sie Gestalter Ihrer beruflichen 
Zukunft!
Auch als Angestellter können Sie als Meister 
eine Führungsposition übernehmen. Mit Ihrem 
Know-how sind Sie für Ihre Mitarbeiter 
kompetenter Ansprechpartner und geschätzte 
Führungskraft zugleich.

6. Einkommen verbessern
Steigern Sie den Wert Ihrer Arbeit!
Wer besser verdienen möchte, braucht den 
Meisterbrief. Er steht für qualitativ hoch-
wertige Arbeit, die auch finanziell von Ihren 
Kunden oder Ihrem Arbeitgeber anerkannt 
wird.

7. Nachwuchs ausbilden

Fördern Sie die Entwicklung des 
 Unternehmens!
Wer seine Fähigkeiten weitergibt, braucht sich 
wegen des Fachkräftemangels keine Sorgen 
zu machen. 

8. Anerkennung genießen

Seien Sie stolz auf Ihre Leistung!
Flexibilität, Ausdauer, Motivation – für das 
alles steht der Meisterbrief. Wer diese 
herausragende Qualifikation geschafft hat, 
hat allen Grund, zufrieden mit sich zu sein.

9. Studium beginnen

Mit dem Meistertitel direkt durchstarten!
Durch Ihre erworbene Qualifikation steht 
Ihnen als Meister bundesweit der Weg an 
Universitäten, Hochschulen oder Fachhoch-
schulen offen. 

10. Und Ihr persönlicher Grund  
... zählt am meisten.
Neben all diesen guten Gründen gibt es sicher 
noch einen ganz besonderen, den nur Sie 
kennen: Ihr eigener guter Grund. Und der ist 
oft die stärkste Motivation auf dem Weg zum 
Meisterbrief.

Zehn gute Gründe,  
Meister zu werden

Informationen zur Meistervorbereitung
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Wir bieten verschiedene Kurse zur Vorberei-
tung auf die Meisterprüfung an, die berufs-
begleitend besucht werden können. Wie die 
Prüfung selbst gliedern sich auch die 

Vorbereitungslehrgänge in vier Teile. Die 
Vorbereitungskurse zu den Teilen III und IV 
werden alternativ auch in Blockform 
angeboten.

Die Saarländische Meister- und Technikerschule 
(SMTS) in Trägerschaft unserer Handwerks-
kammer bietet für zahlreiche Handwerke 

Meistervorbereitungskurse in Vollzeit an. Die 
einjährigen Kurse beginnen jeweils nach den 
saarländischen Sommerferien.

Eine Lehrgangsteilnahme berechtigt nicht 
gleichzeitig zur Prüfungsteilnahme!

Sie werden zur Meisterprüfung zugelassen, 
wenn Sie eine Gesellenprüfung oder eine 
vergleichbare Facharbeiterprüfung in dem 

Beruf bestanden haben, in dem Sie die 
Meisterprüfung ablegen möchten.
Bei einer fachfremden Gesellenprüfung oder 
Facharbeiterprüfung müssen Sie zusätzlich 
eine mehrjährige Gesellentätigkeit im 
angestrebten Meistergewerk nachweisen.

Das Saarland hat im Jahr 2018 einen Meister- 
und Aufstiegsbonus eingeführt, um Absolven-
ten der Meisterprüfung und entsprechender 

Fortbildungsprüfungen, die ihre Fortbildung 
erfolgreich nach dem 1. Januar 2018 abge-
schlossen haben, finanziell zu fördern.

Die Meisterprüfung gliedert sich in vier Teile:

 ◼ Teil I: die praktische Prüfung
 ◼ Teil II: die Prüfung der fachtheoretischen Kenntnisse
 ◼ Teil III:  die Prüfung der betriebswirtschaftlichen, kaufmännischen und rechtlichen 

Kenntnisse
 ◼ Teil IV: die Prüfung der berufs- und arbeitspädagogischen Kenntnisse

Die wichtigsten Informationen  
auf einen Blick

Meistervorbereitungskurse in Vollzeit

Meistervorbereitungskurse in berufsbegleitender Form

Zulassungsvoraussetzungen

Fördermöglichkeiten

Gliederung der Meisterprüfung
Wenn Sie mehr wissen 

möchten, schauen Sie ein-
fach in unsere Infografik  
„Der Weg zum Meister“

Weitere Möglich keiten zur 
finan ziellen Unterstützung 

finden Sie auf den Seiten 
14-17. Nähere Informationen 

erhalten Sie in einem 
persönlichen Gespräch mit 

 unseren Mitarbeitern.
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Meistervorbereitung berufsbegleitend

Die Handwerkskammer bietet zurzeit in folgenden Handwerksberufen fachpraktische (Teil I) 
und fachtheoretische (Teil II) sowie Gewerke übergreifende Vorbereitungslehrgänge an:

Teile III (Wirtschaft und Recht) und IV (Berufs- und Arbeitspädagogik) können in Block- oder 
berufsbegleitender Form belegt werden.

Wirtschaft und Recht (Teil III)
Berufs- und Arbeitspädagogik (Teil IV)

Bäcker
Dachdecker
Elektrotechniker
Fahrzeuglackierer
Feinwerkmechaniker
Fliesen-, Platten- und Mosaikleger
Friseur
Installateur und Heizungsbauer
Karosserie- und Fahrzeugbauer

Kraftfahrzeugtechniker
Maler und Lackierer
Maurer und Betonbauer
Metallbauer
Schornsteinfeger
Straßenbauer
Stuckateur
Tischler

Michèle Grandinetti
Telefon 0681 5809-131
Telefax 0681 5809222-131
weiterbildung@hwk-saarland.de 

Marcel Woll
Telefon 0681 5809-114
Telefax 0681 5809222-114
weiterbildung@hwk-saarland.de

Karin Spellmeier
Telefon 0681 5809-181
Telefax 0681 5809222-181
weiterbildung@hwk-saarland.de

Ansprechpartner für alle Fragen rund um die  
berufsbegleitenden Meistervorbereitungslehrgänge
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Die Saarländische Meister- 
und Technikerschule

Ronja Schneider
Telefon 0681 5809-160
Telefax 0681 5809222-160
info-smts@hwk-saarland.de

Einjährige Fachschule zur Vorbereitung  
auf die Meisterprüfung:

Metallbauer 
Feinwerkmechaniker
Installateur und Heizungsbauer
Elektrotechniker
Kraftfahrzeugtechniker

Einjährige Fachschule zur Vorbereitung  
auf die Meisterprüfung:

Friseur
Maler und Lackierer
Tischler

Zweijährige Fachschule für Technik  
(staatlich genehmigte Fachschule):

Elektrotechnik 
Kraftfahrzeugtechnik
Maschinentechnik

Mercedes Becker
Telefon 0681 5809-196
Telefax 0681 5809222-196
info-smts@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen für alle Fragen rund um die  
Meister- und Technikerqualifizierung in Vollzeit

Einjährige Fachschule  
zur Vorbereitung  

auf die Meisterprüfung

Zweijährige Fachschule 
für Technik

Meisterprüfung

Margit Doerler
Telefon 0681 5809-201
Telefax 0681 5809222-201
m.doerler@hwk-saarland.de 

Helga Herrgen
Telefon 0681 5809-124
Telefax 0681 5809222-124
h.herrgen@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerinnen aus der Geschäftsstelle der Meister- und Fortbildungsprüfungen  
für alle Fragen rund um die Meisterprüfung



Karriereperspektiven 
im Handwerk sichern!
Mit unseren Studiengängen und 
 Zertifikatslehrgängen legen Sie den 
Grundstein für Ihre persönliche Karriere.

Meisterprüfung

Foto: AdobeStock/BGStock72
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Mit unseren betriebswirtschaftlichen und 
technischen Abschlüssen qualifizieren wir Sie 
für leitende Aufgaben. Der große Vorteil ist 
dabei der Praxisbezug. Die Fortbildungen 

orientieren sich eng an den Anforderungen im 
Arbeitsalltag und stellen damit eine 
 attraktive Alternative zu einem Studium dar. 

Aktuell bieten wir folgende Lehrgänge an:

Betriebswirtschaftliche Abschlüsse:
 ◼ Geprüfter Betriebswirt (HwO)
 ◼ Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt (HwO)
 ◼ Geprüfter Fachmann für kaufmännische 
Betriebsführung (HwO)

 ◼ Ausbildung der Ausbilder (AdA)

Technische Abschlüsse:
 ◼ CAD-Fachkraft
 ◼ Geprüfte Fachkraft für 3D-Druck und 
 innovative Produktentwicklung

 ◼ Geprüfter Gebäudeenergieberater (HWK)

Jetzt Karriere im Handwerk planen!

Die Aufgaben in mittelständischen Unternehmen  
gewinnen an Anspruch.

Der Geprüfte Betriebswirt (HwO) ist die höchste Qualifika-
tion im Handwerk. Betriebswirte befinden sich auf einem 
Bildungsniveau wie Masterabsolventen (DQR-Stufe 7).

Studiengänge und Zertifikatslehrgänge

Weitere  Informatio nen zu 
den Auf stiegs fortbild ungen 

 finden Sie auf  unseren 
Karriereseiten:

hwk-saarland.de/de/
ausbildung/ 

karriere-im-handwerk
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Der „Geprüfte Betriebswirt (HwO)“ ist der 
höchste betriebswirtschaftliche Bildungsab-
schluss in der beruflichen Aufstiegsfortbildung 
im Handwerk und gleichwertig zum Master-
abschluss.

In dieser Fortbildung erwerben Sie die nötigen 
Kompetenzen, um im Sinne einer erfolgrei-
chen Unternehmensstrategie zu denken und 
zu handeln. Unsere Dozenten vermitteln 
Ihnen eine Kombination aus wirtschaftlicher 
und methodischer Fachkompetenz, die Sie 
für Führungspositionen oder die Leitung 
eines Handwerksunternehmens qualifiziert. 
Im Kurs bearbeiten Sie unternehmerische 
Fragestellungen anhand praxis naher Fallbei-
spiele. So erwerben Sie Schritt für Schritt das 
nötige Handwerkszeug, um selbst kom plexe 
betrieb liche Herausforderungen souverän zu 
meistern.

Geprüfter Betriebswirt (HwO)

Inhalt
Teil I – Unternehmensstrategie

 ◼ Entwicklung einer Unternehmensstrategie
 ◼ Bewertung volkswirtschaftlicher, gesell-
schaftlicher und rechtlicher Rahmen-
bedingungen 

Teil II – Unternehmensführung
 ◼ Unternehmensführung und -organisation
 ◼ Rechnungswesen im Unternehmen 
 ◼ Finanzierung und Liquiditätssicherung
 ◼ Marketing und Kundenmanagement
 ◼ Optimierung der Wertschöpfungskette

Teil III – Personalmanagement
 ◼ Personalplanung, -gewinnung, -führung 
und -entwicklung

Teil IV – Innovationsmanagement
 ◼ Bearbeitung einer komplexen  
betriebswirtschaftlichen Problemstellung

 ◼ Nachweis im Rahmen einer Projektarbeit,  
Präsentation und eines Fachgesprächs

Prüfung
Die schriftliche Prüfung 
besteht aus Teilprüfungen.  
Die mündliche Prüfung 
findet am Ende des 
Studienganges statt.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
630 Unterrichtsstunden
à 45 Minuten 
zirka 20 Monate  
berufs begleitend

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132
weiterbildung@hwk-saarland.de

Durch den Betriebswirt des Handwerks kann ich 
Prozesse im Unternehmen wesentlich besser steuern. 
Ich besitze nun die Fähigkeit das Unternehmen 
ganzheitlich zu betrachten und zu bewerten. «
Nina Eppers-Arens (Absolventin Geprüfter Betriebswirt (HwO))

»
Vollzeit berufsbegleitend

Gebühr
zurzeit 4.800 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Vorteile für Ihre Karriere 

 ◼ Sie erkennen betriebswirtschaftliche und 
gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge 
und richten Ihr Handeln danach aus

 ◼ Sie sind in der Lage, Unternehmens-
strategien zu entwickeln  

 ◼ Sie sind sicher in Finanzierungs- und 
Investitionsentscheidungen

 ◼ Sie verbessern Geschäftsprozesse und die 
Organisation des Unternehmens 

 
 

 ◼ Sie entscheiden richtig im Sinne der 
Gesetze und Verordnungen

 ◼ Sie beherrschen moderne Techniken der 
Mitarbeiterführung

 ◼ Sie werden zur Führungspersönlichkeit 
und sichern dadurch Ihre Zukunft

 ◼ Sie verbessern Ihre Karriereperspektiven 
und haben die Chance auf ein höheres 
Einkommen

Förderung

Je nach Lebenssituation kann es eine Her-
ausforderung sein, die Fortbildungskosten 
aufzubringen. Ab Seite 14 dieser Broschüre 
finden Sie nützliche Informationen dazu, wie 
Sie Ihre Kosten durch Inanspruchnahme einer 
passenden Förderung deutlich reduzieren 
können. Sie haben Fragen? Dann kontaktieren 
Sie uns, wir beraten Sie gerne: 
Telefon 0681 5809-422 oder
E-Mail weiterbildung@hwk-saarland.de

Wer kann am Lehrgang 
 teilnehmen?

Sie benötigen 
 ◼ eine erfolgreich abgelegte Meisterprüfung 
im Handwerk oder

 ◼ einen anerkannten Fortbildungsabschluss 
nach einer Regelung des Berufsbildungsge-
setzes zum 

 ◼ Industriemeister
 ◼ Fachwirt
 ◼ Fachkaufmann
 ◼ Fachmeister
 ◼ Staatlich geprüften Techniker
 ◼ Abschluss einer staatlichen oder staatlich 
anerkannten Hochschule mit vergleich-
baren Qualifikationen

 ◼ sowie mindestens einjährige  Berufspraxis 
oder

 ◼ einen Fortbildungsabschluss mit anderen 
einschlägigen Qualifikationen und eine 
mindestens dreijährige Berufspraxis 

Gut zu wissen

Sie erhalten Ihre Lehrgangsskripte in digitaler 
Form (App). Wenn Sie dennoch ein gedrucktes 
Exemplar wünschen, stellen wir Ihnen dieses 
gegen eine Zusatzgebühr von 7,50 Euro pro 
Skript zur Verfügung.

Studiengänge und Zertifikatslehrgänge

Lehrgangsgebühr  4.800,00 Euro
Prüfungsgebühr  400,00 Euro
Gebühren insgesamt  5.200,00 Euro

abzüglich 50 Prozent Zuschuss über Aufstiegs-BAföG  2.600,00 Euro
verbleibt ein Darlehensbetrag in Höhe von  2.600,00 Euro

50 Prozent Erlass bei Bestehen der Prüfung  1.300,00 Euro
zurückzuzahlender Betrag  1.300,00 Euro

abzüglich Aufstiegsbonus  1.000,00 Euro
verbleiben  300,00 Euro

zuzüglich Lehrmittel  560,00 Euro
Ihre Investition  860,00 Euro

Beispielrechnung Stand: 10/2022 
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Der „Geprüfte Kaufmännische Fachwirt 
(HwO)“ ist gleichwertig zum Bachelorab-
schluss.

Sie sind in der Verwaltung tätig oder erfüllen 
kaufmännische Tätigkeiten? Mit dieser Auf-
stiegsfortbildung erwerben Sie das notwendi-
ge Know-how, um künftig Führungsaufgaben 
zu übernehmen. Sie erschließen sich mit 
dieser Qualifizierung neue Kompetenzen in 
den Bereichen Finanz- und Rechnungswesen, 
Betriebsorganisation, Marketing, Personal 
sowie in steuerlichen und rechtlichen Angele-
genheiten.

Inhalt
Handlungsbereich 1

 ◼ Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen 
analysieren und fördern

Handlungsbereich 2
 ◼ Entwicklung strategischer Marketing-
konzepte

Handlungsbereich 3
 ◼ Betriebliches Rechnungswesen,  
Controlling sowie Finanzierung und  
Investition

Handlungsbereich 4
 ◼ Personalplanung, -gewinnung, -führung 
und -entwicklung

Ihr Vorteil 
Mit bestandener Fortbildungsprüfung er-
füllen Sie die Zulassungsvoraussetzung zum 
 Geprüften Betriebswirt (HwO)

Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt 
(HwO)

Zulassungsvoraussetzungen 
Erfolgreich abgelegte Abschlussprüfung in 
einem anerkannten kaufmännischen Ausbil-
dungsberuf oder erfolgreich abgelegte Meister-, 
Techniker- oder Fortbildungsprüfung.
Der Nachweis des Erwerbs der berufs- und 
arbeitspädagogischen Qualifikationen (Aus-
bildereignung) ist spätestens vor Beginn der 
letzten Prüfungsleistung vorzulegen.

Organisatorisches 
Ausbildereignungsschein 
Der Erwerb der berufs- und arbeitspädagogi-
schen Qualifikationen im Rahmen des Ausbilde-
reignungsscheines ist nicht im Kurs enthalten. 
Wir bieten unterschiedliche Ausbildereignungs-
schein-Kurse an, um Ihnen diese Qualifikationen 
zu ermöglichen. Bitte kontaktieren Sie uns bei 
Interesse.

Prüfung 
Die schriftliche Prüfung 
besteht aus Teilprüfungen. 
Die mündliche Prüfung 
findet am Ende des 
Studienganges statt.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
440 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132
weiterbildung@hwk-saarland.de

Lehrgangsgebühr  3.460,00 Euro
Prüfungsgebühr  320,00 Euro
Gebühren insgesamt  3.780,00 Euro

abzüglich 50 Prozent Zuschuss über Aufstiegs-BAföG  1.890,00 Euro
verbleibt ein Darlehensbetrag in Höhe von  1.890,00 Euro

50 Prozent Erlass bei Bestehen der Prüfung  945,00 Euro
zurückzuzahlender Betrag  945,00 Euro

abzüglich Aufstiegsbonus  1.000,00 Euro
verbleiben  – 55,00 Euro

zuzüglich Skripte  176,00 Euro
Ihre Investition  121,00 Euro

Beispielrechnung  
Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt Stand: 10/2022 

Gebühr
zurzeit 3.460 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Sie verfügen über einen gewerblich-technischen 
oder sonstigen nicht kaufmännischen Berufsab-
schluss?
Sie benötigen für künftige Aufgaben kauf-
männische Kenntnisse oder möchten in einen 
Bereich wechseln, in dem solche Kompetenzen 
vorausgesetzt werden?
Dann wird Ihnen die Qualifizierung „Geprüfter 
Fachmann für kaufmännische Betriebsführung 
(HwO)“ vielfältige berufliche Perspektiven 
eröffnen. Sie erwerben darin fachübergreifende 
Kompetenzen, um Führungsaufgaben an der 
Schnittstelle zwischen Ihrem fachspezifischen 
und Ihrem betriebswirtschaftlichen Leistungs-
bereich zu übernehmen.

Inhalt
 ◼ Beurteilung der Wettbewerbsfähigkeit von 
Unternehmen 

 ◼ Vorbereitung, Durchführung und 
 Be wertung von Gründungs- und 
Übernahme aktivitäten

 ◼ Entwicklung von Unternehmensführungs-
strategien

 ◼ Buchhaltung im Handwerksbetrieb unter 
Einsatz branchenüblicher Software

Geprüfter Fachmann für  
kaufmännische Betriebsführung (HwO)

Zielgruppe
Interessenten mit einem Berufsabschluss in 
einem gewerblich-technischen oder sonstigen 
nicht kaufmännischen Ausbildungsberuf.

Ihr Vorteil
Der erfolgreiche Abschluss dieser Weiterbil-
dung  berechtigt zur Zulassung zum Lehrgang 
„Geprüfter Kaufmännischer Fachwirt (HwO)“. 
Sollten Sie bereits Teil III Wirtschaft und Recht 
im Rahmen Ihrer Meisterausbildung erfolg-
reich absolviert haben, ist für Sie nur noch 
der Besuch des Wahlpflichtmoduls „Buchfüh-
rung“ erforderlich.

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreich abgeschlossene Gesellen- oder 
Abschlussprüfung in einem anerkannten 
Ausbildungsberuf.

Prüfung
Die schriftliche und 
mündliche Prüfung 
finden am Ende des 

Studienganges statt.

Unterrichtszeiten
280 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Studiengänge und Zertifikatslehrgänge

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132
weiterbildung@hwk-saarland.de

«
Ich kann diese Weiterbildung absolut empfehlen. 
Mein Handeln in der Berufs- und Arbeitswelt 
ist dadurch sicherer und reflektierter geworden. 
Außerdem weiß ich jetzt, was es heißt, 
unternehmerisch zu denken.

Manuela Jung (Absolventin Geprüfter Fachmann für 
kaufmännische Betriebsführung)

»

Gebühr
zurzeit 1.740 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Ich kann diese Weiterbildung absolut empfehlen. 
Mein Handeln in der Berufs- und Arbeitswelt 
ist dadurch sicherer und reflektierter geworden. 
Außerdem weiß ich jetzt, was es heißt, 
unternehmerisch zu denken.

Ansprechpartnerin
Michèle Grandinetti 
Telefon 0681 5809-258
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dieser Lehrgang dient der Vorbereitung auf 
die Ausbilderprüfung gemäß Paragraph 3 der 
Ausbilder-Eignungsverordnung. Die Inhalte 
werden prozessbezogen und handlungs-
orientiert vermittelt.

Inhalt
 ◼ Prüfung der Ausbildungsvoraussetzungen 
 ◼ Vorbereitung der Ausbildung
 ◼ Gestaltung des Einstellungsprozesses von 
Auszubildenden

 ◼ Gestaltung der Ausbildung sowie der 
 Prüfungsvorbereitung

Ausbildung der Ausbilder (AdA)

Zulassungsvoraussetzungen
Erfolgreich abgeschlossene Gesellen- oder
Abschlussprüfung in einem anerkannten
Ausbildungsberuf.

Prüfung 
Der Lehrgang schließt mit der 
Ausbilderprüfung gem. § 3 
Ausbilder-Eignungsverordnung 
vor dem Prüfungsausschuss 
der Handwerkskammer des 
Saarlandes ab.

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Studiengänge und Zertifikatslehrgänge

Dauer
56 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
in Vollzeit oder berufs-
begleitend möglich

Gebühr
zurzeit 469 Euro
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dass das
Handwerk 
ziemlich
kreativ ist?

Schon 
gewusst,

Kreativität spielt im Handwerk eine wichtige Rolle. Viele Hand-
werksberufe erfordern gestalterisches Verständnis und Geschick, 
vor allem im Umgang mit zahlreichen Materialien, Stoffen, Formen 
und Farben. Aber auch bei Ideenfindungen und Problemlösungen 
ist Kreativität gefragt.

WWW.HWK-SAARLAND.DE
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Kompetenzzentrum für  
Metalltechnik – KomZet-Metall

Als „CAD-Fachkraft“ sind Sie in der Lage, ein 
Projekt, mithilfe der 2D- und 3D-CAD-Software, 
beginnend mit der Bauteilerstellung über die 
Baugruppengenerierung bis hin zur werkstatt-
gerechten Fertigungszeichnung praxisnah 
abzuwickeln.
Neben programmspezifischen Funktionen er-
lernen Sie grundlegende Regeln der technischen 
Kommunikation. Durch intensives Schulen der 
CAD-Software (2D-Autodesk® AutoCAD
Mechanical und 3D-Autodesk® Inventor™) 
zeigen die Lehrkräfte Bezüge zwischen diesen 
Regeln auf. Im Kurs erhalten Sie Einblicke in die 
Anwendung der CAD-Software-Daten (DXF) 
mittels Einbindung moderner CNC-gesteuerter 
Fertigungsmaschinen. Außerdem haben Sie die 
Möglichkeit, eine CAD-verbundene Kopplung 
und Einbindung eines 3D-Prototyping-Druckers 
und die damit verbundenen Nutzungsmöglich-
keiten live vor Ort kennenzulernen. 

CAD-Fachkraft

Inhalt
 ◼ Grundlagen des technischen Zeichnens mit 
Autodesk AutoCad Mechanical

 ◼ Grundlagen und Besonderheiten der 
CAD-Programme

 ◼ Grundlagen der Bauteilerstellung mit 
 Autodesk Inventor

 ◼ Grundlagen der Baugruppenerstellung mit 
Autodesk Inventor

 ◼ Einführung in die Zeichnungserstellung mit 
Autodesk Inventor

 ◼ Darstellung, Ansichten und Design mit 
Autodesk Inventor

 ◼ Weiterverarbeitung CAD-generierter Daten 
an Fertigungsmaschinen

Zielgruppe
Einsteiger (Meister, Meisterschüler und-
Gesellen) aus den Bereichen Metallbau und 
Feinwerkmechanik, optional auch Querein-
steiger anderer kreativer Berufsgruppen

Zulassungsvoraussetzungen
Allgemeine Computerkenntnisse

Prüfung 
Der Lehrgang schließt mit 
der Fortbildungsprüfung 
„CAD-Fachkraft“ vor dem 
Prüfungsausschuss der 
Handwerkskammer des 
Saarlandes ab.

Dauer
200 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
berufsbegleitend

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 2.275 Euro

Studiengänge und Zertifikatslehrgänge
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Planen, entwerfen, konstruieren, drucken, 
testen, auswerten, vergleichen:
Im Fokus dieser technischen Weiterbildung 
steht die anwendungsbezogene und praxis-
gerechte Wissensvermittlung verschiedener 
3D-Drucktechniken. Im Kurs erlernen Sie, 
welche unterschiedlichen Herangehensweisen 
und Gestaltungsmöglichkeiten es beim Ent-
werfen neuer Produkte zu berücksichtigen gilt. 
Diese betreffen die Verarbeitung, das Druck-
gerät, die Druckqualität sowie die genutzten 
Werkstoffe. 
Im Kurs erlernen Sie die Bedienung eines 
 eigenen 3D-Druckers sowie verschiede-
ne Methoden zur innovativen Produkt-
entwicklung. In Projektarbeiten wenden 
Sie das Erlernte anschließend praktisch an. 
Ab schließend werden die Eigenschaften der 
gedruckten Produkte im Werkstoffkunde-
prüflabor präsentiert.

Geprüfte Fachkraft für 3D-Druck und 
innovative Produktentwicklung

Inhalt
 ◼ Unterschiede und Gemeinsamkeiten von 
verschiedenen 3D-Drucktechniken

 ◼ Handhabung, Bedienung und Funktions-
weise von 3D-Druck-und Scangeräten

 ◼ Wirtschaftlichkeitsbetrachtung 3D 
gedruckter Produkte

 ◼ Werkstoffkunde und Materialkenntnisse
 ◼ Entwicklung innovativer Produkte

 
Zielgruppe
Einsteiger in den professionellen Bereich 
der 3D-Drucktechnik. Teilnehmer, die eine 
Gesellen-  oder Abschlussprüfung in einem 
anerkannten Ausbildungsberuf bestanden 
haben, optional auch Quereinsteiger anderer 
kreativer Berufsgruppen. 

Zulassungsvoraussetzungen
 ◼ Allgemeine Computerkenntnisse
 ◼ Geübte CAD-Anwender (3D-CAD)  
der Produkte Autodesk® Inventor™,  
SolidWorks o.ä.

Prüfung 
Der Lehrgang schließt 
mit der Fortbildungs-

prüfung „Geprüfte 
Fachkraft für 3D-Druck 

und innovative Pro-
duktentwicklung“ vor 

dem Prüfungsausschuss 
der Handwerkskammer 

des Saarlandes ab.

Dauer
210 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
berufsbegleitend

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 2.475 Euro
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Diese Fortbildung befähigt Sie, Gewerke 
übergreifend und praxisgerecht Moderni-
sierungskonzepte im Gebäudebestand mit 
Blick auf Umweltschutz und Energieein-
sparung zu entwickeln und umzusetzen. 
Darüber hinaus lernen Sie, wie Vor-Ort- 
Beratungen nach der Richtlinie des BAFA 
richtig durchgeführt werden sowie KfW- 
Effizienzhäuser 40 und 55 energetisch zu 
planen und deren Bauprozess zu begleiten.

Inhalt
Der Lehrgang beinhaltet folgende fünf 
 Handlungsfelder:

 ◼ Planung und Konzeption von 
 Modernisierungen 

 ◼ Bewertung und Auswahl von Bauwerken 
und Baukonstruktionen 

Geprüfter Gebäudeenergieberater 
(HWK)

 ◼ Berücksichtigung bauphysikalischer 
 Anforderungen 

 ◼ Bewertung und Auswahl technischer 
Anlagen

 ◼ Anwendung gesetzlicher Regelungen zur 
Energieeinsparung und Energieeffizienz  

Zielgruppe
Meister aus den einschlägigen Handwerksbe- 
rufen, Techniker, Ingenieure und Architekten.

Prüfung 
Der Lehrgang schließt 
mit der staatlich 
anerkannten Fortbildungs- 
prüfung „Geprüfter 
Gebäudeenergieberater 
(HWK)“ vor dem zuständigen 
Prüfungsausschuss der 
Handwerkskammer des 
Saarlandes ab.

Dauer und  
Unterrichtszeiten
300 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten 
wochentags abends, 
samstags vormittags

Ansprechpartnerin
Karin Spellmeier
Telefon 0681 5809-181
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 2.250 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Informieren Sie sich über unser breites Spektrum 
an praxisorientierten, gewerkspezifischen 
und fachübergreifenden Kursen für Ihre 
fortlaufende Qualifizierung. Auf den folgenden 
Seiten bieten wir Weiterbildungen u.a. zu 
betriebswirtschaftlichen und kaufmännischen 
Themen, EDV, IT und Digitalisierung, 
Persönlichkeitsentwicklung und Energie, 
Umwelt und Gebäudetechnik an.

Unser 
Kurs- und  
Seminar- 
angebot

Foto: AdobeStock/JenkoAtaman
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Unser 
Kurs- und  
Seminar- 
angebot
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Der erfolgreiche Start in die Selbstständigkeit 
bedarf einer guten Vorbereitung. Die Existenz-
gründung stellt an den künftigen Unter-
nehmer hohe persönliche Anforderungen und 
setzt eine gute fachliche Qualifikation und 
prak tische Berufserfahrung voraus. Welche 
Aspekte im Vorfeld zu berücksichtigen sind 
und wie Sie sich auf die Herausforderung der 
Unter nehmensgründung vorbereiten können, 
 erfahren Sie in unserem Existenzgründer-
seminar.

Inhalt
Block I:
Persönliche Eignung, Voraussetzungen für die 
Existenzgründung

 ◼ Chancen und Risiken der Selbstständigkeit
 ◼ Persönliche Voraussetzungen für die 
Selbstständigkeit

 ◼ Fachliche und kaufmännische 
Voraussetzungen für die Selbstständigkeit

 ◼ Anforderungen an den Unternehmer 

Wege in die Selbstständigkeit
 ◼ Neugründung, Unternehmensnachfolge, 
Beteiligung

 ◼ Einzelne Schritte auf dem Weg in die 
Selbstständigkeit

 ◼ Rechtliche Voraussetzungen
 ◼ Wahl der adäquaten Rechtsform

Finanzierung, Fördermöglichkeiten, 
 Kapitalgeber

 ◼ Förderprogramme Bund und Land

Existenzgründerseminar

Block II:
Marktanalyse und Marketingstrategie

 ◼ Standortfaktoren, Standortanalyse
 ◼ Markt- und Wettbewerbsanalyse 
 ◼ Marketing-Grundlagen

Betriebliche und persönliche Absicherung

Block III: 
Businessplan: Von der Gründungsidee zum 
Gründungskonzept

 ◼ Funktion und Struktur eines Businessplanes

Finanzielle Planung, Kalkulation und 
 Preisbildung

 ◼ Rentabilitäts- und Liquiditätsplanung
 ◼ Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplanung
 ◼ Kalkulationsgrundlagen (Ermittlung 
Stundenverrechnungssatz, Zuschläge)

 ◼ Controlling

Block IV:
Buchführung und Steuern

 ◼ Grundlagen der Rechnungslegung
 ◼ Gewinnermittlungsmethoden
 ◼ Erläuterung der wichtigsten 
Unternehmenssteuern

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars 

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Voraussetzung hierfür ist 
die Teilnahme an allen vier 

Terminen.

Dauer und  
Unterrichtszeiten

16 Unterrichtsstunden  
à 45 Minuten. 

4 Termine  
dienstags und donnerstags  
von 18:00 Uhr bis 21:15 Uhr

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

 Betriebswirtschaftliche und kaufmännische Weiterbildung

Durch die Teilnahme am 
Existenzgründerseminar kann ein kompakter 
Überblick über alle relevanten Themen 
verschafft werden, mit denen sich jeder 
Gründungsinteressierte auseinandersetzen sollte. «
Melanie Keipert  (Dozentin und HWK-Unternehmensberaterin)

»

Gebühr
zurzeit 149 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

 Betriebswirtschaftliche und kaufmännische Weiterbildung

Zwischen Finanzbuchhaltung, Bilanz und 
 Kalkulation bestehen enge Wechselbe-
ziehungen, die Handwerksunternehmen im 
Blick haben sollten.

In diesem Seminar erstellen Sie Kalkulationen 
nach verschiedenen Verfahren unter Berück-
sichtigung unterschiedlicher Kostenarten.

Inhalt
Grundwissen

 ◼ Einführung in Kostenarten, Kosten-
stellen und innerbetriebliche Leistungs-
verrechnung

 ◼ Einführung in die Kostengliederung
 ◼ Kostenarten, Kostenartengruppen im 
Einzelnen

 ◼ Kostenstellen und innerbetriebliche 
Leistungsverrechnung im Einzelnen

Kalkulation kompakt

 ◼ Vollkostenrechnung
 ◼ Teilkosten- und Deckungsbeitragsrechnung
 ◼ Weiterführende Ausblicke,
 ◼ zum Beispiel Betriebsabrechnungsbogen

Praktische Anwendung
 ◼ Umfassende und lückenlose Berechnung 
von Stundensätzen

 ◼ Mögliche Reduzierung von Stundensätzen
 ◼ Realistische Planung der Stundensätze
 ◼ Kontinuierliche Kontrolle von Stunden-
sätzen 

 ◼ Übungen anhand von Zahlenbeispielen

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
20 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends

Gebühr
zurzeit 260 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Im Fokus dieses Kompaktseminars steht die 
Vermittlung grundlegender betrieblicher 
 Instrumentarien, die Ihnen helfen, Schwach-
stellen zu erkennen und zu verbessern. Gerade 
mit Blick auf die wirtschaftlichen Folgen 
der Pandemie sind aktuelle Informationen 
zur Eigenkapitalsituation und Vermögens-
struktur sowie zur Ertragsfähigkeit Ihres 
Unter nehmens von existenzieller Bedeutung. 
Bilanz und Erfolgsrechnung bieten Ihnen eine 
gute Grundlage, um anhand der verfügbaren 
Informa tionen fundierte unternehmerische 
Ent scheidungen zu treffen. 

Bilanzanalyse, GuV und BWA: 
Buchhaltung richtig verstehen!

Inhalt
 ◼ Interpretation und Verständnis einzelner 
Bilanzpositionen

 ◼ Analyse von Bilanz und GuV mit 
ausgewählten Kennzahlen (KPI)

 ◼ Die GuV in der Schwachstellenanalyse
 ◼ Bilanzkritik
 ◼ Liquiditätsplanung
 ◼ Beurteilung der kurzfristigen, monatlichen 
Erfolgsrechnung

 ◼ Lesen und Verstehen von DATEV-BWA-
Auswertungen

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars 

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Dauer
20 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 260 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Sie wünschen sich mehr Sicherheit bei Ihrer 
Buchführung? Dann sind Sie in diesem 
Kompakt kurs genau richtig! In diesem Seminar 
erlangen Sie umfangreiche Kenntnisse, mit 
denen Ihnen die Buchführung künftig deutlich 
effizienter und leichter von der Hand geht.

Inhalt
Grundlagen der (doppelten) Buchführung

 ◼ Aufgaben der Buchführung und gesetzliche 
Grundlagen

 ◼ Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung (GoB)

 ◼ Übersicht der Systematik von Konten  
und Kontenrahmen

 ◼ Hauptbuch und Nebenbücher, Hilfs-  
und Verrechnungskonten

 ◼ Von der Inventur bis zur Bilanz

Buchungen im Umlaufvermögen
 ◼ Bezugsnebenkosten, Rabatte, Skonti, Boni
 ◼ Geleistete und erhaltene Anzahlungen
 ◼ Besonderheiten, Anschaffungskosten und 
Herstellungskosten

 ◼ Exkurs zu Geschäftsvorfällen bei 
grenzüberschreitendem Waren- und 
Dienstleistungsverkehr

Buchungen des beweglichen und  
unbeweglichen Anlagevermögens

 ◼ Geschäftsvorfälle bei Gütern des Anlage-
vermögens

 ◼ Planmäßige und außerplanmäßige 
Abschreibungen (AfA)

Buchführung kompakt

 ◼ Geringwertige Wirtschaftsgüter (GWG)
 ◼ Exkurs zum Leasing von beweglichen und 
unbeweglichen Wirtschaftsgütern

Buchungen von Personalkosten
 ◼ Grundlagen der Lohn- und Gehaltsbuchung
 ◼ Vorschüsse, Einbehaltungen
 ◼ Exkurs zu vermögenswirksamen Leistungen

Besondere Geschäftsvorfälle
 ◼ Betriebliche Steuern
 ◼ Einlagen und Entnahmen
 ◼ Exkurs zu Bewirtungsaufwendungen  
und Geschenken

Vorbereitung auf den Jahresabschluss
 ◼ Zeitliche Abgrenzung von 
Geschäftsvorfällen

 ◼ Betrachtung von aktiven und passiven 
Rechnungsabgrenzungsposten  
(ARAP/PRAP)

 ◼ Sonstige Forderungen und sonstige 
Verbindlichkeiten

 ◼ Unterscheidung, Bildung und Auflösung 
von Rückstellungen und Rücklagen

 ◼ Betrachtung der Verfahren zur Einzel- 
und Pauschalwertberichtigung auf 
Forderungen

 ◼ Exkurs zur Aussagefähigkeit der Bilanz

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars 
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Dauer
60 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 660 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Gute Arbeit – guter Lohn – zufriedene 
Kunden: Auf dieser Wirkungskette beruht 
zumeist der Erfolg eines Unternehmens. Die 
Entlohnung Ihrer Mitarbeiter stellt dabei 
einen essenziellen Baustein dar, den es 
richtig einzusetzen gilt. Wie das funktioniert 
 erfahren Sie in unserem Kompakt-Seminar! 

Inhalt
Allgemeines

 ◼ Arten von Arbeitsverhältnissen
 ◼ Beginn und Ende des Arbeitsverhältnisses
 ◼ Spezielle Betrachtung der Lohnsteuer und 
Sozialversicherungen

 ◼ Aufbau einer Lohn- und Gehaltsabrechnung
 ◼ Besonderheiten von Lohnbestandteilen, 
PKW-Nutzung, Vermögenswirksame 
Leistungen etc.

Allgemeine Vorbereitungen
 ◼ Allgemeine Grundlagen und Grundein-
stellungen der Lohn- und Gehaltssoftware

 ◼ Anlegen eines Musterfalls 
(Finanzbuchhaltung)

 ◼ Stammdatenerfassung der Mitarbeiter
 ◼ Anlegen der Lohnarten
 ◼ Betrachtung und Überprüfung der 
gesetzlichen Feiertage

Lohn und Gehalt – softwarebasierte 
Buchhaltung und Abrechnung

Durchführung der Abrechnungen
 ◼ Pflege der Anwesenheitsdaten, IST-Stunden, 
Krankheit, Urlaub

 ◼ Vorbereitung und Durchführung der 
Abrechnung

 ◼ Erstellen und Verschicken von 
Beitragsnachweisen, Lohn- und 
Gehaltszetteln

Auswertung und Kontrolle der Lohn- und 
Gehaltsbuchhaltung

 ◼ Schätzung und Korrektur der Beiträge für die 
Krankenkasse

 ◼ Vornahme von Zahlungen an die Mit arbeiter, 
Sozialversicherungen und das Finanzamt

 ◼ Entgeltfortzahlung und Erstattung bei 
Krankheit (U1)

 ◼ Erstattung bei Mutterschaft und 
Beschäftigungsverbot (U2)

 ◼ Korrekturen und Rückrechnungen zu den 
einzelnen Positionen durchführen

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Dauer
24 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 340 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Gebühr
zurzeit 285 Euro

Leistungen werden heute immer häufiger in 
Form von Projekten nachgefragt. Hier gibt 
es Wachstumsmärkte, die nur von wenigen 
Anbietern erschlossen werden. In unserem 
Projektmanagement-Seminar lernen Sie 
ein breites Spektrum an Leistungseinheiten 
 effizient zu koordinieren. 

Inhalt
 ◼ Basiswissen:

 – Was ist ein Projekt?
 – Projektarten
 – Phasen in einem Projekt
 – Projektorganisation
 – Methoden zur Kommunikation in 
Projekten

 – Erstellung von Projektzielen
 – Projekt-Strukturplan und seine 
Entwicklung mit Teilprojekten und 
Arbeitspaketen 

Projektmanagement Basics

 – Projektablaufplanung, Beziehungen
 – Terminplanung (Balkenplan, 
Meilensteinplan etc.)

 – Ressourcen- und Kostenplanung
 – Risikoanalyse
 – Kommunikation und 
Konfliktmanagement im Projekt

 – Projektdokumentation
 – Fallbeispiele

 ◼ Inhalts- und Umfangsmanagement
 ◼ Terminmanagement
 ◼ Kostenmanagement – Vor- und 
Nachkalkulation

Dauer
18 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Dauer
12 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
samstags vormittags

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Büro- und Projektmanagement

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Optimieren Sie Ihren beruflichen Alltag durch 
den effizienten Einsatz von MS Outlook!
In diesem Seminar lernen Sie die vielseitigen 
Funktionen von Outlook kennen. Diese erleich-
tern Ihnen nicht nur den effizienten Informa-
tionsaustausch mit Kolleginnen und Kollegen, 
sondern bieten Ihnen darüber hinaus eine 
Vielzahl individuell anpassbarer Hilfen für ein 
gutes Selbst- und Zeitmanagement.

Inhalt
 ◼ Grundlagen Arbeitsorganisation
 ◼ „Typgerechtes“ Selbstmanagement und 
dessen Werkzeuge

 ◼ Prioritäten setzen und Ballast abwerfen
 ◼ Zielorientiertes Delegieren
 ◼ Optimaler Einsatz in MS Outlook
 ◼ E-Mails 
– Aufbau eines effektiven Ordnersystems 
– E-Mail-Flut bewältigen – Regelassistent 
  und Posteingang organisieren 
– Regeln für gute Betreffzeilen 
– Cc und Bcc – sinnvoller Einsatz und Regeln 

Outlook als Orga-Tool

– Signatur, Zustelloptionen 
– Nachrichten kennzeichnen 
– Abwesenheits-Assistent 
– Postfach entlasten – Archivierung von 
  Daten

 ◼ Kontakte 
– Adressen und Kontakte, Verteilerlisten

 ◼ Termine & Aufgaben 
– Zeitmanagement mit Outlook übertragen 
– Aus E-Mails Termine und Aufgaben 
  generieren 
– Aufgaben verwalten und delegieren 
– Termine und Terminserien 
– Kategorisieren der Tätigkeiten 
– Planen und Verwalten von Besprechungen 
– Zu Besprechungen einladen und 
  Rückmeldungen koordinieren

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Karriere Lotse 2.0
Die App zur Karriere-
begleitung im Handwerk

WWW.HWK-SAARLAND.DE

Karriere Lotse 2.0
Die App zur Karriere-
begleitung im Handwerk



46 EDV, IT und Digitalisierung

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
Insgesamt  

23 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Unterricht:
abends

Sie wünschen sich einen Online-Auftritt, 
der Ihre Kunden begeistert, und möchten 
Ihre Website selbst individuell gestalten? In 
 unserem Seminar erlernen Sie alles, was Sie 
dazu benötigen.
Nachdem Sie alle aufeinander aufbauenden 
Kursmodule durchlaufen haben, sind Sie 
 bestens vorbereitet, um Ihren Webauftritt 
selbst in die Hand zu nehmen!

Inhalte
Modul 1: WordPress: Theorie und praktische 
 Umsetzung
Theoretischer Teil

 ◼ Wie funktionieren Websites?
 ◼ Wie funktionieren Suchmaschinen?
 ◼ Sicherheit und Datenschutz im Internet und 
auf meiner eigenen Website

 ◼ Was ist Wordpress?
 ◼ Welche Funktionen bietet Wordpress? 

 – Einstellungen
 – Medien
 – Seiten
 – Plug-Ins
 – Designs
 – Benutzerverwaltung
 – Interaktionsfunktionen
 – Sonstige Werkzeuge 

Praktischer Teil
 ◼ Die wichtigsten Einstellungen in Wordpress
 ◼ Erstellung der Startseite 
 ◼ Erstellung von Unterseiten  
 ◼ Erstellung einer Menüleiste
 ◼ Einbinden von Medien
 ◼ Individuelle Anpassung durch Wordpress-
Themes

 ◼ Einbau von Plug-Ins und Erweiterungen
 ◼ Umgang mit sonstigen Wordpress-Tools

 

WordPress – gestalten Sie Ihre  
eigene Website

Modul 2: Marketing-Konzept
 ◼ Analyse des eigenen Produktes/ der eigenen 
Dienstleistung

 ◼ Was ist mein Alleinstellungsmerkmal?
 ◼ Zielgruppendefinition
 ◼ Habe ich bereits ein Corporate Design? 
 ◼ Wie gestalte ich ein Corporate Design?
 ◼ Erstellung eines individuellen Moodboards

Modul 3: Textgestaltung
 ◼ Gliederung (Was möchte ich 
kommunizieren?)

 ◼ Zielgruppe (Wen möchte ich ansprechen?)
 ◼ Text als Alleinstellungsmerkmal
 ◼ Zielgruppengerechte Ansprache
 ◼ Text-Bildgestaltung
 ◼ Zusammenhang von Text und Bild
 ◼ Vermeidung von Zweideutigkeiten
 ◼ Bestimmung der Textmenge in Abhängigkeit 
vom Thema

 ◼ Grammatik und Rechtschreibung

Termin 1: Digitale Infoveranstaltung und 
 Aufzeichnung 
In der 45-minütigen digitalen Auftaktveran-
staltung erfahren Sie, wie Sie eine Domain 
erwerben und welche Vorbereitungen vor dem 
ersten Präsenztermin zu treffen sind. Diese Ver-
anstaltung wird aufgezeichnet, sodass Sie die 
Möglichkeit haben, sich das gezeigte Vorgehen, 
wann immer Sie möchten, Schritt für Schritt 
noch einmal anzusehen. 

Termin 2: Q & A – digitale Fragerunde
Sie hatten Probleme bei der Umsetzung der 
vorbereitenden Schritte aus dem ersten Modul? 
Kein Problem: Im zweiten Termin steht Ihnen 
unser WordPress-Experte 45 Minuten Rede und 
Antwort, sodass Sie bestens vorbereitet in die 
erste Präsenzveranstaltung starten können.
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Marketing macht sich für 
Ihr Unternehmen langfristig 
bezahlt. Eine gute Webseite ist 
dafür die beste Basis. Sie ist Ihr 
Aushängeschild, Ihr digitales 
Schaufenster. Im Seminar 
vermitteln wir Ihnen ein Online-
Marketingkonzept, mit dem Sie 
Ihre Zielgruppe kostengünstig 
und effektiv erreichen. «
Jörg Huppert  (Dozent „Marketing“)

»

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 550 Euro

Termin 3: Marketing Modul
Welche Websites begeistern Sie persönlich? Bei 
der Analyse dieser Frage stellen Sie  vermutlich 
fest, dass es genau die sind, die eine klare 
Linie verfolgen. Damit auch Ihnen die Erstel-
lung eines stimmigen Gesamtbildes auf Ihrer 
Website gelingt, erstellen Sie in diesem Modul, 
das fünf Unterrichtsstunden umfasst, basie-
rend auf Ihrem Alleinstellungsmerkmal, Ihr 
individuelles Marketing-Moodboard. Während 
der gesamten Praxisphase dient es Ihnen als 
Grundlage und erinnert Sie bei jedem Schritt 
an Ihre Kernbotschaft und daran, welche Linie 
Sie bei der Gestaltung Ihrer Website verfolgen 
möchten.

Termin 4 und 5: WordPress: Theorie und 
 praktische Umsetzung
Nun sind Sie perfekt vorbereitet und können 
in die Welt von WordPress eintauchen. In zwei 
Terminen, die je vier Unterrichtsstunden umfas-
sen, lernen Sie alle wichtigen theoretischen 
Grundlagen und setzen diese Schritt für Schritt 
gemeinsam mit unserem WordPress-Profi um.

Termin 6: Textgestaltung
Inzwischen steht bereits das Grundgerüst zu 
Ihrer Website, das Ihr Marketingkonzept klar 
widerspiegelt. Jetzt geht es darum, kurze und 

knackige Textbausteine zu formulieren, die Ihre 
Leser nicht nur informieren, sondern über-
zeugen. Innerhalb von 4 Unterrichtsstunden 
lernen Sie von unserer Sprachexpertin, mit Hilfe 
praktischer Übungen ansprechende und ziel-
gruppenorientierte Texte zu formulieren. Damit 
verleihen Sie Ihrer Website den letzten Schliff!

Termin 7: Abschlussveranstaltung
Seit dem letzten Termin konnten Sie eigen-
ständig an Ihrem Webauftritt weiterarbeiten 
und haben ein Ergebnis vor Augen, das sich 
sehen lassen kann! In der Abschlussveran-
staltung, die vier Unterrichtsstunden umfasst, 
können Sie Ihre Website präsentieren und Ihre 
Erfahrungen gemeinsam mit den anderen 
Kursteilnehmern reflektieren. Zudem beant-
wortet Ihnen unser WordPress-Experte in einem 
gemeinsamen Q & A Ihre abschließenden 
Fragen, sodass Sie zukünftig Aktualisierungen 
eigenständig vornehmen können.

Ihre Vorteile
 ◼ Der Kurs beinhaltet außerdem ein 
45-minütiges 1:1 Coaching, zu einem der 
drei Kernthemen. In diesem kann intensiv 
auf Ihre individuellen Fragen eingegangen 
werden. 

 ◼ Änderungen auf der Website können 
zukünftig eigenständig vorgenommen 
werden. Damit fallen die Kosten für die 
Websitepflege durch einen externen 
Dienstleister weg.

 ◼ Durch das ganzheitliche Seminarkonzept 
entsteht eine Website, die Ihnen und 
Ihrem Produkt oder Ihrer Dienstleistung in 
besonderem Maße gerecht wird.

EDV, IT und Digitalisierung
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Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Für Unternehmen ist es heute unerlässlich alle 
gängigen Social Media Kanäle mit all ihren 
Unterschieden zu kennen, sie zu analysie-
ren und am Ende zur Erreichung der eigenen 
Zielgruppe(n) zu nutzen. Alles beginnt mit 
der strategischen Ausrichtung Ihrer Social 
Media Präsenz. Je genauer Sie im nächsten 
Schritt Ihre Zielgruppe(n) herausfiltern, desto 
besser können Sie sie mit passenden Inhalten 
bespielen. Kampagnenplanung, Community 
Management und Storytelling sind die nächsten 
Begriffe, die wir gemeinsam durchleuchten und 
für uns nutzen werden, denn je besser Sie Ihre 
Geschichte über Social Media erzählen, desto 
mehr Menschen werden Ihnen dabei aufmerk-
sam zuhören.
Im Bereich der Werbeschaltung passiert dann 
die Magie, die wir uns im Social Media Marke-
ting zunutze machen. Je genauer Sie im Vorfeld 
Ihre Zielgruppe(n) definiert haben, desto ein-
facher werden Sie sie im Targeting ansprechen 
können.

Alles was Sie hierfür wissen und können müs-
sen, erlernen Sie in diesem Powerworkshop. Am 

Social Media Powerworkshop
Social Media Marketing ist gekommen, um zu bleiben.

Vormittag bauen Sie theoretisches Wissen auf, 
das die Basis für Ihr zukünftiges Social Media 
Marketing darstellt. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen tauchen Sie am Nachmittag 
in die Praxis ein und erstellen Ihren eigenen 
Video-Content. Begleitet werden Sie dabei von 
unserem Experten, der Ihnen zeigt, wie Sie nur 
mit Ihrem Mobiltelefon qualitativ hochwertige 
und werbewirksame Inhalte produzieren.

Inhalt
 ◼ Social Media Basics
 ◼ Zielgruppenanalyse
 ◼ Einführung Contentarte
 ◼ Aufbau von Reichweite und Einführung in 
das Werbeanzeigenmanagement

 ◼ Praxistraining zur Erstellung von Video-
Content (Reels uvm.)

Zielgruppe
Alle, die mehr aus ihrem Social Media 
 Marketing machen wollen.

Dauer
8 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de Gebühr

zurzeit 165 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
4 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 95 Euro

Sie sind Unternehmerin oder Unternehmer 
und haben das Potenzial der sozialen Medien 
erkannt, um Ihre Zielgruppe zu erreichen? 
Sicher wissen Sie dann auch, wie es ist, sich 
beim Verfassen, kurzer, knackiger Texte den 
Kopf zu zerbrechen?

Das muss nicht sein, denn das Gestalten Ihres 
Social Media Contents sollte vor allem eins: 
Spaß machen!

Deshalb haben wir einen passenden Kurs für 
alle entwickelt, die interessante, kreative 
Inhalte für Ihre Kanäle entwickeln und Ihrer 
Zielgruppe einen echten Mehrwert bieten 
möchten. Sie erfahren, weshalb es so wichtig 
ist, bei der Ansprache Ihrer Zielgruppe den 
richtigen Ton zu treffen. Je nachdem, ob Sie 
auf Instagram für Ihre Produkte werben oder 
Nachwuchstalente für Ihr Handwerksunter-
nehmen gewinnen möchten oder auf LinkedIn 
als Teil einer Expertencommunity mitdiskutie-
ren möchten, braucht es ganz unterschiedli-
che Arten der Ansprache.

Den richtigen Ton treffen 
auf Social Media

Inhalt
 ◼ Wie interagieren Text und Bild gut 
miteinander?

 ◼ Wie lassen sich Botschaften kurz, knackig 
und präzise formulieren?

 ◼ Wie hebe ich mich durch meine Texte von 
anderen ab?

Zielgruppe
Alle, die Wert auf die Qualität ihrer Social 
Media Inhalte legen.

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Gebühr
zurzeit 320 Euro

Nähere Infos: www.elektro-seiwert.de/  
Karriere, Stellenangebote
Elektro Seiwert GmbH, Tel. 06825 408-0 
Heusweilerstr. 92, 66557 Illingen

SCHAUEN SIE 
DOCH MAL  

BEI UNS 
VORBEI.

JOBS MIT ZUKUNFT
Wir sind ein elektrotechnischer Großhandel mit Sitz in Illingen und 
Niederlassungen in Saarbrücken, Zweibrücken und Luxemburg.  Als 
mittelständisches Familienunternehmen in 3. Generation sind wir 
seit über 100 Jahren am Markt aktiv.  

KARRIERE MIT PERSPEKTIVE
Wir wachsen ständig und benötigen daher motivierte  
und  engagierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für  
unsere Abteilungen: Verkauf, Industrie, Einkauf,  
Logistik, Personalabteilung und Projektabteilung  
für regenerative Energien.

WIR FREUEN UNS AUF 
IHRE BEWERBUNG

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Endlich Sicherheit in MS Excel! In diesem 
Grundlagenseminar lernen Sie nicht nur 
das Programm Schritt für Schritt kennen, 
sondern erfahren darüber hinaus, wie es im 
Arbeitsalltag effizient genutzt werden kann. 
Anhand praktischer Übungen werden die 
Inhalte vermittelt, geübt und vertieft. Dabei 
bleibt genügend Raum für eigenes Ausprobie-
ren.

Inhalt
 ◼ Erstellen und Gestalten von Tabellen und 
Datenbanken

 ◼ Grundfunktionen in Excel (Formeln, 
Funktionen, Verknüpfungen)

 ◼ Formatierungen, Seitenlayout, Drucken und 
Speichern

 ◼ Automatisches Ausfüllen von Werten
 ◼ Grafische Auswertung von Daten in Form 
von Diagrammen und Sparklines

 ◼ 3D-Bezüge

Excel Basics

Zielgruppe
Teilnehmer, die die Basisfunktionen von MS 
Excel erlernen und als Arbeitsinstrument effek-
tiv einsetzen und nutzen möchten.

Dauer
16 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de
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Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
16 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 320 Euro

EDV, IT und Digitalisierung

Im diesem Aufbaukurs steigen Sie tief in die 
Funktionen von MS-Excel ein. Sie lernen, 
wie MS Office-Funktionen bei der täglichen 
Arbeit intensiv genutzt werden können und 
Ihnen dadurch Ihren Arbeitsalltag erleich-
tern. Anhand praktischer Übungen werden 
die Inhalte vermittelt, geübt und vertieft. Es 
bleibt genügend Raum für eigenes Ausprobie-
ren. Voraussetzung sind Grundkenntnisse in 
MS Excel. Der Besuch des Seminars MS Excel 
- Basics ist empfehlenswert. 

Inhalt
Allgemeines

 ◼ Tabellenkalkulation mit MS Excel
 ◼ Wiederholung relative und absolute Bezüge, 
kopierbare Formeln erstellen

 ◼ Erweiterte Funktionen nutzen (z. B. 
S-Verweis)

Excel Aufbauschulung

 ◼ Funktionen schachteln, mehrere Funktionen 
in einer Formel verwenden

 ◼ Filtern von Daten, verknüpfen von Daten aus 
unterschiedlichen Dateiquellen

 ◼ Listenelemente erstellen
 ◼ Dokumentenschutz, Ausblenden von Zeilen 
und Spalten

Zielgruppe

Teilnehmer, die die Basisfunktionen von MS 
Excel erlernen und als Arbeitsinstrument effek-
tiv einsetzen und nutzen möchten.

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

In diesem Seminar lernen Sie, Pivot-Tabellen 
zu erzeugen, so dass Sie diese souverän in 
Ihrem Arbeitsalltag nutzen können. Diese 
Tabellen sind eine der leistungsfähigsten 
und nützlichsten Funktionen in Excel. Mit 
sehr wenig Aufwand können Sie dank einer 
Pivot-Tabelle gutaussehende Berichte für 
große Datensätze erstellen. Wie das funk-
tioniert lernen Sie anhand einer Schritt-für-
Schritt-Anleitung und praxisnahen Übungen.

Inhalt
 ◼ Einfache Pivot-Tabellen erstellen
 ◼ Das Layout der Pivot-Tabelle planen und 
erstellen

 ◼ Ergebnisse ein- und ausblenden
 ◼ Details anzeigen und unterdrücken

Excel Pivot Tabellen

 ◼ Datenanalyse mit verschiedenen 
Funktionen

 ◼ Datenschnitte in Pivot-Tabellen
 ◼ Pivot-Charts erstellen und gestalten

Zielgruppe
Teilnehmer, die die Aufbaufunktionen von MS 
Excel kennen und die Pivot-Tabellen als Arbeits-
instrument effektiv einsetzen und nutzen 
wollen.

Dauer
12 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de
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Gebühr
zurzeit 250 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Microsoft PowerPoint ist im Bereich Präsentati-
on die führende Software. Von den Grundlagen 
bis hin zur fertigen Präsentation - In unserem 
praxisorientierten Training werden Ihnen 
die wichtigsten Instrumente zur Umsetzung 
vermittelt. Unser erfahrener Dozent verbindet 
Theorie und Praxis, und geht gerne auf Ihre 
individuellen Fragen ein. Sie können damit 
PowerPoint als Präsentationsinstrument nicht 
nur professionell, sondern auch immer passge-
nau für Prüfungszwecke oder im Unternehmen 
einsetzen.

Inhalt
 ◼ Erstellen von Gliederungen
 ◼ Gestalten von Folienmasters (Logo/
Corporate Identity)

 ◼ Einfügen und Formatieren von Inhalten

Power Point Basics

 ◼ Anpassen der Inhalte für den Betrachter
 ◼ Hinzufügen von Grafiken
 ◼ Einstellungsmöglichkeiten der Wiedergabe
 ◼ Fertigstellen einer kompletten Präsentation

Zielgruppe
Angehende Meister zur Vorbereitung auf die 
Prüfung und alle die ein effektives und kom-
paktes Wissen erlenen möchten.

Dauer
12 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
4 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends (online)

Gebühr
zurzeit 90 Euro

Unsere Arbeitswelt wird immer digitaler. Unter-
nehmen erhalten beispielweise täglich E-Mails 
mit elektronischen Rechnungen oder Aufträge 
in digitaler Form. Die Übermittlung elektroni-
scher Belege sowie der Datenaustausch (zum 
Beispiel an Finanzämter, Behörden oder Ver-
sicherer) gehört heute auch in Handwerksun-
ternehmen zum Tagesgeschäft. In unserem 
Seminar erlernen Sie, worauf es im Umgang mit 
digitalen Geschäftsunterlagen ankommt.

Hintergrund
Bei der Speicherung, Aufbewahrung und Archi-
vierung von Daten werden Handwerksunter-
nehmer vor immer neue Herausforderungen 
gestellt. Digitale Daten sind im originären 
Format zehn Jahre lang aufzubewahren und für 
Betriebsprüfungen in elektronischer Form zur 
Auswertung bereitzustellen. Mit Einführung 
der Grundsätze zur ordnungsgemäßen Führung 
und Aufbewahrung von Büchern, Aufzeich-
nungen und Unterlagen in elektronischer 
Form sowie zum Datenzugriff (GoBD) wurden 

Der richtige Umgang mit  
digitalen Geschäftsunterlagen

die seit langem bestehenden Anforderungen 
konkretisiert. Die einfache Speicherung auf der 
PC-Festplatte reicht bei weitem nicht aus um 
diese Anforderungen zu erfüllen.

Inhalt
 ◼ Was muss ich bei Rechnungen per E-Mail 
beachten?

 ◼ Wie kann ich elektronische Rechnungen 
richtig speichern?

 ◼ Welche Anforderungen stellt der 
Gesetzgeber?

 ◼ Welche Besonderheiten gibt es bei der 
E-Mail-Archivierung?

 ◼ Wann können Papierbelege vernichtet 
werden?

 ◼ Wie binde ich meinen Steuerberater mit ein?

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer  
ein Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Sie bewundern souveräne Gesprächspartner, 
die mit Leichtigkeit ihr Gegenüber überzeugen? 
Dann besuchen Sie unser Seminar und erlernen 
Sie Techniken der Kommunikation, die Ihnen zu 
genau diesem selbstsicheren Auftreten verhel- 
fen. Durch praxisnahe Übungen und Gesprächs- 
simulationen lernen Sie erfolgsversprechende 
Techniken verbaler und nonverbaler Kommuni- 
kation sowie aktiv zuzuhören und rhetorisch zu 
überzeugen.

Inhalt
 ◼ Psychologische Grundlagen
 ◼ Abbau von Sprechhemmungen
 ◼ Verbale und nonverbale Arten der 
Kommunikation

 ◼ Wirkung und Einsatz von Körperhaltung, 
Gestik, Mimik und Blickkontakt

 ◼ Techniken des aktiven Zuhörens
 ◼ Mitarbeiter- und Gruppengespräche 
erfolgreich und angemessen führen

Rhetorik – 
Grundlagen- und Aufbautraining 

Medienkompetenz: 
Sicher on- und offline präsentieren

Sie wünschen sich ein sicheres Auftreten und 
Souveränität im Umgang mit den Medien 
(Presse, Rundfunk, Fernsehen)? Dann sind Sie in 
diesem Seminar genau richtig! Lernen Sie Ihre 
Ideen und Anliegen wirkungsvoll und über-
zeugend darzulegen, unabhängig davon, ob es 
sich um einen Vortrag, ein Statement oder ein 
Interview handelt. Überzeugen Sie Ihre Zuhörer-
schaft mit selbstbewusstem und authentischem 
Auftreten!

Inhalt
 ◼ Steigerung der Redesicherheit, Souveränität 
und Überzeugungskraft

 ◼ Selbstwahrnehmung, Fremdwahrnehmung, 
Wunschbild

 ◼ Umgang mit Kamera und Mikrophon
 ◼ Effiziente Frage- und Antworttechniken
 ◼ Kommunikationskompetenz in 
Stresssituationen

 ◼ Schriftliche Pressemitteilung
 ◼ Professioneller Auftritt bei Verbänden und 
Organisationen

 Persönlichkeitsentwicklung, Kommunikation und Führung

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
16 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Dauer
24 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 380 Euro

Gebühr
zurzeit 265 Euro
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Spontan und souverän Reden halten

Aus dem Stehgreif eine Rede halten bedeutet 
für viele eine Herausforderung. Nehmen Sie 
diese Herausforderung an! Durch Videotraining 
und Einzelcoaching lernen Sie in unserem Semi-
nar, wie Sie zukünftig souverän und angstfrei 
vor Ihr Publikum treten und Ihre Zuhörerschaft 
mit Worten begeistern können.

Inhalt
 ◼ Steigerung der Redesicherheit
 ◼ Atemtechnik, Sprechtechnik und 
Körperhaltung

 ◼ Zuhörer motivieren und begeistern
 ◼ Optimierung der sprachlichen und 
körperlichen Ausdrucksfähigkeit

 ◼ Rhetorische Strategien für schwierige 
Situationen

 ◼ Abbau von Lampenfieber

 Persönlichkeitsentwicklung, Kommunikation und Führung

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
24 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 380 Euro

Rückblickend wünschen Sie sich immer wieder  
in bestimmten Gesprächssituationen schlag-
fertiger und souveräner reagiert zu haben? In 
unserem Schlagfertigkeitstraining lernen Sie, 
wie Ihnen dies zukünftig gelingt! Bauen Sie Ihre 
Kompetenzen in Sachen Schlagfertigkeit aus 
und lernen Sie, charmant und spontan auf ver-
schiedene Gesprächssituationen zu reagieren.

Inhalt
 ◼ Arten verbaler Angriffe und deren 
Entkräftung

 ◼ Schnell und elegant mit treffsicherer 
Rhetorik parieren

 ◼ Selbstsicheres Auftreten in jeder 
Gesprächssituation

 ◼ Persönliche Angriffe charmant abwehren
 ◼ Souveränität und Gelassenheit in jeder 
Gesprächssituation

Schlagfertigkeitstraining

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
8 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 160 Euro
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Konflikte gehören zu unserem Alltag. Doch 
viele Konflikte lassen sich frühzeitig erkennen, 
wodurch einer Eskalation entgegengewirkt wer-
den kann. Lernen Sie durch die Methoden des 
Konfliktmanagements, Konflikten vorzubeu-
gen, diese frühzeitig zu erkennen und mittels 
Konfliktstrategien aufzulösen. Mit der richtigen 
Konfliktwahrnehmung und -aufklärung schaf-
fen Sie für sich und andere ein harmonisches 
und konstruktives Arbeitsumfeld.

Konfliktmanagement

Inhalt
 ◼ Konfliktwahrnehmung
 ◼ Analyse von Konfliktsituationen
 ◼ Konfliktarten
 ◼ Konfliktdiagnose und 
Bewältigungsstrategien

 ◼ Konfliktschaffendes und konfliktlösendes 
Verhalten

 ◼ Konfliktsituationen konstruktiv auflösen

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Dauer und  
Unterrichtszeiten

16 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

abends

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 255 Euro

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

 Persönlichkeitsentwicklung, Kommunikation und Führung

Ich bin

FÜR MEINE GESUNDHEIT

akti

Europaallee 3 – 4 
66113 Saarbrücken
Tel.: 06 81/38 76-1000

Werden auch Sie AKTIV! Wir unterstützen Sie dabei, die 
Gesundheit Ihrer Mitarbeiter zu fördern und zu erhalten 
und Betriebliches Gesundheitsmanagement erfolgreich 
zu etablieren.

Jetzt informieren und profitieren: www.ikk-jobaktiv.de

Mit unseren 

BGM-Angeboten 

 Herausforderungen 

bewältigen und  

Krisen meistern.

Nutzen Sie unsere  
kosten freien Seminare 
und Vorträge. Einfach 
QR-Code scannen und  
anmelden.
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
8 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten 
samstags ganztägig

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 160 Euro

Als Ausbilder sind Sie nicht nur fachlich 
gefragt. Sie werden zudem im betrieblichen 
Arbeitsalltag als Kommunikator, Motivator 
und Coach gefordert. Um diesen Anforderun-
gen gerecht zu werden, benötigen Sie Soft 
Skills im Bereich Kommunikation und Füh-
rungspsychologie. Unser Seminar vermittelt 
Ihnen diese wertvollen Führungskompeten-
zen. Im Kurs erwerben Sie das nötige Know-
how, um für eine harmonische Zusammen-
arbeit mit Ihren Auszubildenden die ideale 
Grundlage zu schaffen. 

Inhalt
 ◼ Die Spielregeln erfolgreicher 
Kommunikation im Umgang mit 
Auszubildenden

 ◼ Personenwahrnehmung: Selbst- und 
Fremdwahrnehmung

 ◼ Der Ausbilder als Betreuer, Trainer und Coach
 ◼ Individuelle Begabungen und Interessen 
erkennen und fördern (Talentförderung)

 ◼ Führungsstile und Führungsverhalten 
identifizieren und optimieren

Auszubildende führen, motivieren  
und coachen 

 ◼ Auszubildende motivieren und angemessen 
kontrollieren

 ◼ Konflikte erkennen, analysieren und lösen
 ◼ Problemlösungsmethoden in der 
Ausbildung

 ◼ Auszubildende in den Phasen der 
Ausbildung fördern und fordern

 ◼ Auszubildende zu selbständigem Denken 
und Handeln befähigen

 ◼ Entwicklung und Umsetzung 
vertrauensfördernder Maßnahmen in der 
Ausbildung

Methoden
 ◼ Vortrag
 ◼ Fallbeispiele aus der Praxis
 ◼ Rollenübungen und Videoanalyse mit 
Einzelcoaching

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.
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Dauer
40 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Dieses mitreißende Seminar 
trifft den Nagel auf den Kopf und 
hat meine Erwartungen weit 
übertroffen! Dank effektiver 
Techniken konnte ich meine 
Kommunikationsfähigkeiten im 
beruflichen, wie auch im privaten 
Kontext deutlich verbessern. 
Danke für dieses tolle Seminar mit 
diesem erstklassigen Dozenten! «
Andreas Klein (Bereichsleiter Sicherheitstechnik 
Spie Buchmann GmbH)

»

Gebühr
zurzeit 565 Euro

Als Unternehmer oder Führungskraft vertreten 
Sie sowohl die Interessen des Unternehmens 
als auch die Ihrer Mitarbeiter. Dieses Seminar 
vermittelt Ihnen die erforderlichen Kompe-
tenzen, beides miteinander zu verbinden. So 
gelingt es Ihnen, die gesetzten Unternehmens-
ziele zu erreichen, das Potenzial Ihrer Mitar-
beiter zu fördern und die Zufriedenheit aller 
Akteure im Unternehmen zu steigern.

Inhalt
 ◼ Kommunikationsregeln im Umgang mit 
Mitarbeitern

 ◼ Erfolgsfaktoren der Kommunikation mit 
Mitarbeitern

 ◼ Durchsetzungsfähigkeit
 ◼ Führungskompetenzen

Führungskompetenz

 ◼ Konflikte erkennen und Lösungsstrategien 
entwickeln

 ◼ Grundlagen zeitgemäßer Führung
 ◼ Mitarbeiter motivieren

Methode
Praktische Fälle mit Videotraining und 
 Einzelcoaching
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Gesellen- und Abschlussprüfungen

Vorbereitungslehrgänge

Vorbereitung auf die fachpraktische  
Gesellenprüfung Teil I  und Teil II 
 
Augenoptiker
Bäcker
Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
Feinwerkmechaniker
Friseure
Metallbauer
Zerspanungsmechaniker Fachrichtung Drehen
Zerspanungsmechaniker Fachrichtung Fräsen

Vorbereitung auf die Abschlussprüfung 
Teil I und Teil II
 
Kaufmann/-frau für Büromanagement
Fachverkäufer/-in im Lebensmittelhandwerk – Schwerpunkt Bäckerei

Ansprechpartnerin
Karin Spellmeier
Telefon 0681 5809-181
weiterbildung@hwk-saarland.de

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gut zu wissen
Gebühren, Starttermine und weitere Informationen 
finden Sie auf unserem Kurs portal unter der Kategorie 
 „Angebote für Azubis“
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
32 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
ganztägig

Wir machen Ihre Auszubildenden fit in profes-
sioneller und kundenorientierter Kommunika-
tion. Gerade zu Beginn der Ausbildung kann die 
Kommunikation am Telefon, im Schriftverkehr 
oder im persönlichen Gespräch mit Kunden, 
Mitarbeitern und Vorgesetzten herausfordernd 
sein. Durch den modularen Aufbau dieses Semi-
nars gewinnen Ihre Auszubildenden in allen 
drei Bereichen Sicherheit und Professionalität 
im Umgang mit Ihnen, Ihren Kunden und Ihrer 
Belegschaft.

Inhalte
Modul 1: Kommunikation am Telefon

 ◼ Kunden- und dienstleistungsorientierte 
Gesprächsführung

 ◼ Stimme, Sprache, Körperhaltung 
 ◼ Verbale und nonverbale Aspekte der 
Kommunikation 

 ◼ Gezielter Einsatz von Fragetechniken
 ◼ Professionelles Verhalten in schwierigen 
Situationen

 ◼ Strukturierte Gesprächsdokumentation
 
Modul 2: Kommunikation im Schriftverkehr

 ◼ Kundenorientierte Korrespondenz in E-Mails 
und Briefen

 ◼ Arten der Kundenansprache
 ◼ Professionelles Verfassen von Anschreiben
 ◼ Kontextabhängige Schreibstile
 ◼ Kernaussagen prägnant auf den Punkt 
bringen

Kommunikationstraining für  
Auszubildende und Berufseinsteiger

Modul 3: Kommunikation im persönlichen 
Kontakt

 ◼ Verbale und nonverbale Kommunikation
 ◼ Körpersprache
 ◼ Das äußere Erscheinungsbild und dessen 
Wirkung

 ◼ Die Regeln kundenorientierten Verhaltens
 ◼ Umgang mit Konflikt- und Reklamationsge-
sprächen 

Hinweis
Die Buchung des Seminars beinhaltet alle drei 
Module.

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Weiterbildungen für Auszubildende

Gebühr
zurzeit 420 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
7 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Dauer und Unterrichtszeiten
7 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 95 Euro

Gebühr
zurzeit 95 Euro

Prüfungsangst – das Schreckgespenst von 
Auszubildenden. Mehr als die Hälfte leidet dar-
unter. Prüfungsmut bedeutet, den Umgang mit 
der Angst zu lernen. In diesem Seminar lernen 
die Auszubildenden Übungen, um das Schreck-
gespenst zu bändigen. Mehr Selbstvertrauen 
ist das Ziel. Dazu gehört auch eine effiziente 
Prüfungsvorbereitung durch selbstorganisiertes 
Lernen und entsprechende Lerntechniken.

Mündliche Prüfungen erfordern besonders 
viel Mut. Zittern, Schwitzen und die Furcht vor 
einem Blackout treibt die meisten Prüflinge 
um. Unser erfahrener Dozent zeigt Prüflingen, 
wie sie mit ihrer Sprache und Körpersprache die 
Prüfungskommission von ihrem Wissen und 
ihren Fähigkeiten überzeugen. Dazu gehört ein 
selbstsicheres Auftreten vor den Prüferinnen 
und Prüfern. Die Auszubildenden erlernen in 
diesem Seminar Methoden und Übungen, um 
ihre Prüfungsangst zu reduzieren.

Lernmethoden und Prüfungsmut 
für schriftliche Prüfungen

Mutig in der mündlichen Prüfung  
überzeugen

Inhalt
 ◼ Lernorganisation
 ◼ Lerntechniken
 ◼ Prüfungsangst reduzieren

Zielgruppe
Auszubildende und Fachschüler, die sich auf 
ihre schriftliche Prüfung vorbereiten möchten.

Inhalt
 ◼ Prüfungsangst reduzieren unter 
Anwendung von Methoden wie z.B. 
Powerposing, mentales Training, NLP uvm.

 ◼ Souveräne Körpersprache einsetzen
 ◼ Überzeugend sprechen

Zielgruppe
Auszubildende und Fachschüler, die sich auf 
ihre mündliche Prüfung vorbereiten möchten.

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Weiterbildungen für Auszubildende
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Kunststofftechnik
Hier macht Weiterbildung Spaß – Rohrleitungsbau von klein bis groß.

Unsere Ausbildungsstätte in der Gewerbeförderungs- und 
Technologiezentrale (GTZ) der Handwerkskammer des 
Saarlandes ist eine anerkannte Kursstätte im Deutschen 
Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. (DVGW).

Die Weiterbildungsangebote in Zusammen arbeit mit dem 
Institut für Kunststoff verarbeitung an der RWTH Aachen 
(IKV) und dem Berufsförderungswerk des Rohrleitungsbau-
verbandes GmbH in Köln (brbv) auf einen Blick:

 ◼ Grundkurs PE-HD-Schweißer nach DVGW-Arbeitsblatt 
GW 330

 ◼ Verlängerungsprüfung nach DVGW-Arbeitsblatt GW 330
 ◼ „PE-Schweißen von Rohren und Rohrleitungsteilen aus 
PE 80, PE 100 und PE-Xa für Gas- und Wasserleitungen“

 ◼ Weiterbildung Kunststoffschweißtechnik – 
Inhouse-Schulungen
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Wir bieten Ihnen eine Weiter bildung im 
PE-Schweißen an einem Arbeitsplatz nach 
 höchsten Standards. 

In unseren Funktionsräumen mit individuellen Arbeitsplätzen ver-
fügen wir über insgesamt 15 Heizelementstumpfschweißmaschi-
nen (Durchmesser: 110 – 450 mm) namhafter Hersteller, darunter 
NC- sowie CNC-gesteuerte Maschinen nach neustem Stand der 
Technik. Ebenso gehören zahlreiche Heizwendelschweißgeräte der 
neuen Generation zum Inventar der Ausbildungswerkstatt.

Aufgrund der mobilen Ausführung unserer Geräte sind wir in der 
Lage, entsprechend Ihren Bedürfnissen, Inhouse-Schulungen nach 
DVGW-Arbeitsblatt GW 330 anzubieten.

Unsere Ausbildungswerkstatt ist zusätzlich mit einem Druckprü-
fungsraum ausgestattet. Die erforderlichen Prüfungen nach DVS 
2203 (Druckprobe, Zugversuche, Biegewinkel versuche, Torsions-
scherversuche) können mit den Einrichtungen vor Ort durchgeführt 
werden und ermöglichen somit ein direktes Feedback.

Unser Fachbereich verfügt sowohl über die fachliche Kompetenz als 
auch die praktische Erfahrung, um Ihnen die theoretischen Kennt- 
nisse und technischen Fertigkeiten bedarfsgerecht zu vermitteln.
 
Interesse?

Sie sind als Rohrleitungsbauer im letzten Ausbildungsjahr oder 
bereits im erdverlegten Rohrleitungsbau tätig und möchten sich 
weiter bilden?

Dann melden Sie sich doch  einfach bei uns.

Unser Fachbereich 
Kunststofftechnik

Ansprechpartner
Albert Sieger
Telefon 0681 5809-153
a.sieger@hwk-saarland.de
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Grundkurs PE-HD-Schweißer 
nach DVGW-Arbeitsblatt GW 330
Dieser Lehrgang vermittelt Kenntnisse und 
Fertigkeiten, die für das fachgerechte  Verlegen 
von Rohren und Rohrleitungsteilen aus PE-HD 
erforderlich sind.
Er behandelt insbesondere die Sicherheits-
regeln, die beim Schweißen und Verlegen von 
Gas- und Trinkwasserleitungen zu beachten 
sind.
Der Lehrgang wird in Zusammenarbeit mit 
dem Institut für Kunststoffverarbeitung an 
der Universität Aachen (IKV) und dem Berufs-
förderungswerk des Rohrleitungsbauver-
bandes GmbH in Köln durchgeführt. 

Zugangsvoraussetzungen
Zur Ausbildung wird zugelassen, wer eine ein-
schlägige Berufsausbildung (zum Beispiel Rohr-
leitungs- oder Rohrnetzbauer oder vergleich-
barer Beruf) erfolgreich abgeschlossen hat oder 
eine Ausbildung zum Rohrleitungsbauer im 
letzten Ausbildungshalbjahr absolviert.

Berufsbildungspass/Kunststofftechnik

Darüber hinaus sind auch Teilnehmer mit einer 
erfolgreich abgelegten Facharbeiterprüfung 
und einer mindestens einjährigen praktischen 
Tätigkeit im Rohrleitungsbau zugelassen oder 
Beschäftigte, die seit mehr als fünf Jahren im 
Rohrleitungsbau tätig sind.

Gebühr
zurzeit 1.105 Euro Lehrgangs- und Prüfungs-
gebühr für DVGW-/RBV-Mitglieder (1.188 Euro 
für Nichtmitglieder)

Prüfung

Am Ende des Lehrganges 
werden eine theoretische und 

eine fachpraktische Prüfung 
durchgeführt. Bei Bestehen 
dieser Prüfungen wird eine 

„Prüfbescheinigung nach 
DVGW- Arbeitsblatt GW 330 für 
das Schweißen von Rohren und 

Rohrleitungsteilen aus PE 80, 
PE 100 und PE-Xa für Gas- und 
Wasserleitungen“ ausgestellt.

Ansprechpartner
Albert Sieger

Telefon 0681 5809-153
a.sieger@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
40 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten 
5 Tage jeweils 

von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Informationen 
und Termine:
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Verlängerungsprüfung nach 
DVGW-Arbeitsblatt GW 330
„PE-Schweißen von Rohren und 
Rohrleitungsteilen aus PE 80,  
PE 100 und PE-Xa für Gas- und 
Wasserleitungen“

Verlängerungsprüfung nach DVGW-Arbeits-
blatt GW 330. Die Verlängerungsprüfung kann 
bei entsprechender Teilnehmerzahl auch 
hausintern in Ihrem Unternehmen abgenom-
men werden. Fordern Sie hierzu nähere 
Informationen an. Die bei Absolvierung des 
Grundkurses nach DVGW-Arbeitsblatt GW 330 
ausgestellte Prüfbescheinigung hat eine 
Geltungsdauer von drei Jahren, wenn die 
Arbeit des Schweißers während der prakti-
schen Tätigkeit von der PE-Schweißaufsicht 
des Betriebes nach DVGW-Merkblatt GW 331 
planmäßig überwacht und dokumentiert 
wird.

Berufsbildungspass/Kunststofftechnik

Erfolgt keine planmäßige Überwachung, so 
beträgt die Geltungsdauer ein Jahr. Nach 
Ablauf dieser Zeit muss eine Verlängerungs-
prüfung abgelegt werden. Soll ein Schweißer 
nur als Einzweckschweißer (Heizelement-
stumpf- oder Heizwendelschweißverfahren) 
eingesetzt werden, so muss die Verlänge-
rungsprüfung nur für das jeweilige Verfahren 
abgelegt werden.

Gebühr
zurzeit 460 Euro – Lehrgangs- und Prüfungs-
gebühr für DVGW-/RBV-Mitgliedsbetriebe
(für Nichtmitglieder zurzeit 510 Euro)

Dauer und Unterrichtszeiten
8 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten 
1 Tag 
von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ansprechpartner
Albert Sieger
Telefon 0681 5809-153
a.sieger@hwk-saarland.de

Informationen 
und Termine:
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Bundesweite Inhouse-Schulung mit Ver-
längerungsprüfung der PE-HD-Schweißer 
nach DVGW-Arbeitsblatt GW 330 in Ihrem 
Betrieb.

Es werden Kenntnisse und Fertigkeiten, die 
für das fachgerechte Verlegen und Schweißen 
von Rohren und Rohrleitungsteilen aus PD-HD 
erforderlich sind, vermittelt.

Vorteile für Ihr Unternehmen
 ◼ Terminabsprache nach Ihren Wünschen
 ◼ Betreuung Ihrer Prüfintervalle
 ◼ Zeitersparnis, Wegfall der An- und Abreise
 ◼ Kein Fahrrisiko
 ◼ Ein Prüftermin für alle
 ◼ Kostenersparnisse
 ◼ Ihre Fachkräfte sind im Normalfall vor Ort

Kooperationspartner
Die Handwerkskammer des Saarlandes  
kooperiert seit 1987 mit

 ◼ dem Rohrleitungsverband e. V. in Köln (RBV)
 ◼ dem deutschen Verein des Gas- und 
Wasserfaches e. V. (DVGW)

 ◼ dem Institut für Kunststoffverarbeitung IKV 
zur Qualifizierung des Fachpersonals im 
Rohrleitungsbau und Rohrnetzbetrieb.

Weiterbildung Kunststoffschweiß- 
technik – Inhouse-Schulungen

Prüfung

Der Lehrgang schließt mit 
einer theoretischen und einer 

fachpraktischen Prüfung ab.

Wir freuen uns auf Sie. Rufen Sie an!

Albert Sieger
Telefon 0681 5809-153 
a.sieger@hwk-saarland.de

Ansprechpartner bei der HWK für die 
Lehrgangsplanung und -durchführung

Christian Mertens 
Telefon 0221 37668-45
Telefax 0221 3766862
mertens@brbv.de

Ingo Brüdigam
Telefon 0371 65118266
ingo.bruedigam@extern.dvgw.de

Ansprechpartner beim  
Rohrleitungsverband e. V. in Köln

Ansprechpartner beim Deutschen Verein 
des Gas- und Wasserfaches e. V. in Bonn
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Drei starke 
Marken 

Elektrotechnische Gesamtlösungen 
mit maximaler E�  zienz
Profi tieren Sie vom Know How der drei Marken: Hager, Berker und Elcom.
Mit uns haben Sie Zugri�  auf das komplette Spektrum der elektrotechnischen 
Installation. Von der Energieverteilung über das Energiemanagement bis zur 
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Qualitätsstandard vor allem die einfache Installation und Inbetriebnahme
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Besuchen Sie uns: 

hager.de
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Metall
Durch den Einsatz modernster Technologien in der Schulung lernen 
Sie die Verknüpfung von Konstruktions- und Fertigungstechnik nach 
aktuellen Standards.

Unsere Ausbildungsstätte in der Gewerbeförderungs- und Technologie-
zentrale (GTZ) der Handwerkskammer des Saarlandes gliedert sich in 
die drei Bereiche Metallbau schwarz, Metallbau weiß und Mechanik. 
Sie wird in Zusammenarbeit mit der Landesinnung Metall Saarland als 
Musterwerkstatt weiterentwickelt. Der Bereich Mechanik ist zertifizierter 
Schulungspartner für HEIDENHAIN- & SIEMENS-Steuerungen an CNC-
Maschinen.

Unsere Weiterbildungsangebote auf einen Blick:
 ◼ Vorbereitungskurse auf die Gesellenprüfung
 ◼ CAD-Fachkraft
 ◼ CNC Basiskurs HEIDENHAIN iTNC 530 / TNC 640
 ◼ CNC Basiskurs SINUMERIK 840D sl
 ◼ Meistervorbereitung fachpraktisch (Teil I) und fachtheoretisch (Teil II)

Schulungspartner
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Weiterbildung in einer modernen Muster-
werkstatt, die die Bereiche Metallbau und 
Mechanik zukunftsorientiert abbildet.

Im Metallbau weiß sind die Edelstahlbearbeitung, der 
Fensterbau und die Schließ- und Sicherheitstechnik unsere 
Schwerpunkte. Der Metallbau schwarz verfügt über eine 
DVS-zertifizierte Schweißwerkstatt zur Vermittlung aller 
gängigen Schweißverfahren.

Im Bereich der Mechanik stehen Schulungsräumlichkeiten 
mit Steuerungen von HEIDENHAIN (iTNC 530) und SIEMENS 
(840D sl) an insgesamt zwölf voll ausgestatteten Arbeits- 
plätzen mit entsprechenden Boards für Simulationen zur 
Verfügung. Mittels moderner Bedienoberflächen und 
Programmiermethoden versetzen wir Sie in die Lage, unter 
Verwendung von Klartext-Dialogen, NC-Programme direkt 
von der Zeichnung zu erstellen und damit intuitiv und 
effektiv zu arbeiten.

Weiterhin setzen wir in der Weiterbildung auf die Ver- 
wendung professioneller und leistungsstarker CAD/CAM- 
Software (Inventor & Edgecam) mit Anbindung an alle 
Arbeitsmaschinen.

Damit der Schritt von der Theorie in die Praxis gelingt, 
erstellt jeder Kursteilnehmer sein Projekt in einer eigenen 
Arbeitsumgebung, bestehend aus CNC-gesteuerten Fräs- 
und Drehmaschinen. Die Ergebnisse werden im Rahmen 
der Qualitätssicherung mittels 3D-Koordinatenmesssystem 
überwacht.

Interesse?

Sie sind Auszubildender, Geselle, Meisterschüler/Meister, 
Ingenieur oder Mitarbeiter in einem technischen Beruf und 
möchten sich im Metallhandwerk weiterbilden?

Dann melden Sie sich doch  einfach bei uns.

Fachbereich Metall

Ansprechpartner
Jan Peter Dewes-Schmidt 
Fachbereichsleiter 
Telefon 0681 5809-267 
j.dewes-schmidt@hwk-saarland.de
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Kompetenzzentrum für  
Metalltechnik – KomZet-Metall

Der gekonnte Einsatz von CNC-Fräsmaschinen 
kann in Ihrem Unternehmen zu erheblicher 
Zeitersparnis und in Folge zu mehr Effizienz 
beitragen.

In unserer Basisschulung erlangen Sie das 
notwendige Know-how, um eigenständig 
Programme in HEIDENHAIN-Klartext-Dialog 
zu erstellen und zu testen.

Unsere Werkstatt ist mit zwölf modernen 
Programmierplätzen HEIDENHAIN iTNC, 
 sieben Bearbeitungszentren Hermle C20V und 
einem Bearbeitungszentrum Hermle C250U 
(5-Achs-Fräsen) ausgestattet.

Inhalt
Basiswissen

 ◼ Dateiverwaltung
 ◼ Werkzeugtabelle
 ◼ Preset-Tabelle

Bahnfunktionen
 ◼ Konturbeschreibung kartesisch
 ◼ Konturbeschreibung polar

CNC Basiskurs HEIDENHAIN  
iTNC 530 / TNC 640

Zyklen
 ◼ Bohrzyklen
 ◼ Zyklen zum Fräsen von Taschen, Zapfen und 
Nuten

 ◼ Planfräßzyklen
 ◼ SL-Zyklen
 ◼ Zyklen zur Koordinaten-Umrechnung

Programmiertechniken
 ◼ Programmteil-Wiederholung
 ◼ Unterprogrammtechnik
 ◼ Verschachtelung

Musterdefinitionen, DXF-Konverter und die 
einfache Konturformel

Zielgruppe
Programmierer und Bediener von CNC-
Fräsmaschinen, CNC-Ausbilder

Voraussetzungen
Kenntnisse im Fräsen nach Zeichnung, CNC-
Grundlagenkenntnisse, mathematische 
Grundkenntnisse

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
40 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
ganztägig

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 985 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Kompetenzzentrum für  
Metalltechnik – KomZet-Metall

 

In diesem Basiskurs erlernen Sie die Grundla-
gen der CNC-gesteuerten Drehbearbeitung 
inklusive Fräs- und Bohrzyklen zur Bearbei-
tung von Werkstücken stirnseitig sowie der 
Mantelfläche, interpoliert über die C-Achse. 
Sie lernen, Werkstückzeichnungen mittels 
SIEMENS-ShopTurn zu erstellen, zu simulieren 
und in der Zerspanung anzuwenden. 

Die Werkstatt ist mit zwölf modernen Pro-
grammierplätzen SinuTrain 840D VO7.05 
inklusive DMG-Tastenauflagen und einer 
Universal-CNC-Drehmaschine DMG NEF 400 
V3 ausgestattet.

CNC Basiskurs SINUMERIK 840D sl

Inhalt
 ◼ Einführung in die Programmieroberfläche 
ShopTurn

 ◼ Menüführung
 ◼ Bearbeitungszyklen
 ◼ Nullpunkte; Werkzeugverwaltung
 ◼ Handhabung der NCM

Zielgruppe
Programmierer und Bediener von CNC-
Drehmaschinen, CNC-Ausbilder

Voraussetzungen
Kenntnisse im Drehen nach Zeichnung, CNC-
Grundlagenkenntnisse

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
40 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
ganztägig

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 985 Euro



Elektro- und  
Informationstechnik

Zusammen mit unserem spezialisierten Ausbilderteam bieten wir Ihnen eine praxisnahe und 
zukunftsfeste Weiterbildung. Unsere Ausbildungsstätte in der Gewerbeförderungs- und Tech-
nologiezentrale (GTZ) der Handwerkskammer des Saarlandes ist seit vielen Jahren eine feste 
Größe des elektro- und informationstechnischen Handwerks.

Unsere Weiterbildungsangebote auf einen Blick:
 ◼ Vorbereitungskurse auf die Gesellenprüfung
 ◼ Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten (EFKffT)
 ◼ Erhaltungskurs – Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten
 ◼ KNX-Grundkurs (auf Anfrage)
 ◼ SPS-Fachkraft (auf Anfrage)
 ◼ Meistervorbereitung fachpraktisch (Teil I) und fachtheoretisch (Teil II)
 ◼ Individuelle firmenspezifische Workshops zu den Themen LWL-Technik, Antennentechnik, 
KNX oder Wago CoDeSys 2.3

 ◼ Metallbearbeitung für das Elektrohandwerk in Zusammenarbeit mit dem Fachbereich Metall

Unser Fachbereich zeichnet sich durch hochwertig ausgestattete 
Funktionsräume mit modernster Technik aus.
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Weiterbildung von der  Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten bis zur 
SPS-Fachkraft nach aktuellen fachlichen 
Bestimmungen.

Erlernen Sie die Programmierung eines SPS-Systems unter 
Verwendung der Software CoDeSys 2.3 nach IEC 61131-3 
und testen Sie Ihr Wissen an konkreten Anwendungsfällen 
unter Verwendung realistischer Modelle wie Förderbänder, 
Jalousien und kleineren elektro pneumatischen Industrie-
anlagen.

Für jeden Teilnehmer steht ein vollausgestatteter eigener 
Arbeitsplatz zur Verfügung. 

Die Weiterbildung erfolgt in Kleingruppen zu maximal 12 
Teilnehmern mit individueller Betreuung durch unsere 
hochqualifizierten Ausbildungsmeister.

Interesse?
Sie sind Auszubildender, Geselle, Meisterschüler/Meister, 
Techniker, Ingenieur oder Mitarbeiter in einem technischen 
Beruf und möchten im Rahmen Ihrer Tätigkeit Ihr Know-
how erweitern und in die Praxis umsetzen?

Sprechen Sie uns einfach an.

Kompetenzzentrum 
für Informations- und 
 Kommunikationstechnik 
(KomZet IuK)

Ansprechpartner
Christoph Erdel
Fachbereichsleiter
Telefon 0681 5809-154
c.erdel@hwk-saarland.de
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Mit der Ausbildung Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten (EFKffT) dürfen Sie die 
für Ihr Arbeitsgebiet typischen elektrotech-
nischen Arbeiten, die nach DGUV Vorschrift 
3 nur von einer Elektrofachkraft ausgeführt 
werden dürfen, selbst erledigen. Die Hand-
werksordnung ermöglicht das: Artfremde 
Tätigkeiten dürfen ausgeführt werden, wenn 
sie mit der ursprünglichen Tätigkeit in techni-
schem oder wirtschaftlichem Zusammenhang 
stehen.

Zulassungsvoraussetzungen
Eine abgeschlossene handwerkliche oder 
industrielle Berufsausbildung oder eine 
gleichwertige berufliche Tätigkeit, die durch 
diese zusätzliche Ausbildung ergänzbar ist, 
und Erfüllung der Voraussetzungen gemäß 
DGUV-Vorschrift 3. Der Nachweis ist mit der 
Anmeldung einzureichen.

Elektrofachkraft für festgelegte  
Tätigkeiten

Inhalt
 ◼ Grundlagen der Elektrotechnik
 ◼ Gefahren und Wirkungen des elektrischen 
Stroms auf Menschen, Tiere und Sachen

 ◼ Schutzmaßnahmen gegen direktes 
Berühren und bei indirekter Berührung

 ◼ Prüfen der Schutzmaßnahmen
 ◼ Prüfen der Betriebsmittel
 ◼ Maßnahmen zur Unfallverhütung bei 
Arbeiten an elektrischen Betriebsmitteln

 ◼ Grundlagen „Erste Hilfe“
 ◼ Fach- und Führungsverantwortung
 ◼ Betriebsspezifische elektrotechnische 
Anforderungen

Prüfung 
Der Lehrgang wird mit der 
Prüfung „Elektrofachkraft 

für festgelegte Tätigkeiten“ 
abgeschlossen.

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
86 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten 
wochentags abends,
samstags vormittags

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 995 Euro

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Sie haben bereits den Lehrgang „Elektrofach-
kraft für festgelegte Tätigkeiten“ besucht und 
die Abschlussprüfung erfolgreich abgelegt?

Dann erhalten Sie sich dieses Wissen! Der 
Erhaltungskurs sollte alle drei Jahre erfolgen, 
um Ihr technisches Wissen auf den aktuellen 
Stand der Technik sowie die aktuellen gesetzli-
chen und berufsgenossenschaftlichen Regelun-
gen zu bringen.

Inhalt
 ◼ Auffrischen der Grundkenntnisse
 ◼ Gesetzliche Neuerungen
 ◼ Regelungen und Anforderungen an 
die „Elektrofachkraft für festgelegte 
Tätigkeiten“

 ◼ Auslegung und Kommentare der 
Regelungen

 ◼ Technische Neuerungen (DIN-Normen – 
VDE-Vorschriften – TAB-Vorgaben)

Elektrofachkraft für festgelegte  
Tätigkeiten – Erhaltungskurs

 ◼ Sicherheitsbelehrungen
 ◼ Schutzmaßnahmen (TN- und TT-Netz), 
Prüfung der Schutzmaßnahmen

 ◼ Messübungen
 ◼ Erfahrungsaustausch und Diskussion über 
praktische Problemfälle

 ◼ Theoretischer Wissenstest
 ◼ Praktischer Test (Messaufgaben)

Zielgruppe
Teilnehmer des Lehrganges „Elektrofachkraft 
für festgelegte Tätigkeiten“ mit bestandener 
Prüfung

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
8 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten 
samstags vormittags

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 145 Euro

RADIO SALÜ Euro-Radio Saar GmbH
Richard-Wagner-Straße 58-60
66111 Saarbrücken
Tel.: 06 81 / 93 77 172
E-Mail: media@salue.de

Interessiert? 
Sprechen Sie uns an:

Mit der RADIO SALÜ Jobbörse ist Ihr Stellenangebot eine Woche 
von Montag bis Freitag als Spot im Radio zu hören und zusätzlich 
4 Wochen online auf salue.de und classicrock-radio.de

IHRE BESTEN

MITARBEITER FINDEN

SIE BEI UNS!

Jetzt testen:

Ihr Stellenangebot 1 Woche

als Radiospot auf RADIO SALÜ

und CLASSIC ROCK RADIO

(inkl. Spotproduktion) und 4 Wochen

auf www.salue.de/jobs*

* Preis auf Anfrage
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 ◼ DIN 18104 Teil 2
 ◼ Unterschiede zur DIN 1627-30 (RC1 bis 6)
 ◼ Montageanweisung zur DIN 18104 Teil 2/2

Verkaufsgespräch (Praxis)
 ◼ Nachrüstvideo
 ◼ Präsentationsmappe
 ◼ Preisermittlung

Auftragserfassung (Theorie)
 ◼ Voraussetzungen für die Nachrüstung
 ◼ Messen der wichtigen Maße (Scheren-, 
Dorn-, FF-Maße)

 ◼ Bestellverfahren Siegenia-Aubi
 ◼ Ankoppeln an vorhandene Beschläge
 ◼ Besonderheiten Holzfenster
 ◼ Besonderheiten Stulpfenster

Nachrüstung TITAN Safety Plus (Praxis)
 ◼ Nachrüsten Kunststoff- und Holzfenster
 ◼ Schablonen zur Nachrüstung
 ◼ Besonderheiten beim Nachrüsten von 
Holzfenstern mit 4 mm-Falzluft

Zielgruppe
Meister als Betriebsinhaber und -leiter, 
 Gesellen in Form leitender Monteure und 
Nachrüstexperten der Gewerke: Metallbauer, 
Tischler, Glaser, Rollladen- und Jalousiebauer

Referenten
Fachexperten des LKA Saarland und der  
Firmen ABUS sowie SIEGENIA AUBI

Energie, Umwelt und Gebäudetechnik

Einbruchschutz – Grund- und Aufbauschulung –
Lehrgang nach dem Schulungskonzept 
des Landeskriminalamtes Saarland

Werden Sie Spezialist für das einbruchs-
hemmende Nachrüsten von Türen, Fenstern 
und sonstigen Gebäudeöffnungen.

Bei dem von Experten des Landeskriminal-
amtes Saarland (LKA) begleiteten Grund-
lehrgang handelt es sich um ein Einsteiger-
seminar im Bereich des mechanischen 
Einbruchschutzes.

Das Seminar ist der notwendige Erstbaustein, 
um als Unternehmen (sofern die Voraus-
setzungen des LKA Bayern erfüllt werden) in 
die saarländische Errichterliste aufgenommen 
zu werden. Die LKA-Errichterliste ermöglicht 
es ratsuchenden Bürgern, die den mecha-
nischen Einbruchschutz ihrer Fenster und 
Türen verbessern wollen, zertifizierte Hand-
werksbetriebe zu finden.

Erlangen Sie zusätzliches Expertenwissen beim 
Nachrüsten von Fenstern mit im Falz eingelas-
senen Nachrüstkomponenten.

In der Aufbauschulung wird die Nachrüstung 
von im Falz verdeckt liegenden Fensterbe-
schlägen nach DIN 18104 Teil 2 behandelt. Die 
Teilnahme ist Voraussetzung für den ergänzen-
den Eintrag in den Adressnachweis des saarlän-
dischen Landeskriminalamtes.

Inhalt
 ◼ Beratungsgrundlagen der Polizei
 ◼ Täterarbeitsweise
 ◼ Schwachstellenanalyse
 ◼ Konstruktionsmerkmale 
einbruchshemmender Türen

 ◼ Befestigungstechnik
 ◼ Aktuelle Normung und Richtlinien VdS/DIN
 ◼ Produktvorstellung
 ◼ Montagevorführung

Dauer
28 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
ganztägig

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 450 Euro
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Nach Ziffer 4.8 des bundeseinheitlichen 
Pflichtenkataloges des Landeskriminalamtes 
Saarland (LKA) für Errichterunternehmen 
mechanischer Sicherheitseinrichtungen 
muss der handwerkliche Betriebsleiter 
spätestens alle vier Jahre nach absolvierter 
Grund schulung eine anerkannte Fortbildung 
besuchen.

Unsere Fortbildung „Einbruchsschutz“ ver-
mittelt Kenntnisse rund um die wichtigsten 
Neuerungen im Bereich der Nachrüstung 
von Türen, Fenstern und sonstigen Gebäude-
öffnungen. Sie dient zudem als erforderlicher 
Fortbildungsnachweis gegenüber dem LKA, 
um auch weiterhin in der Errichterliste des 
saarländischen Landeskriminalamtes ver-
bleiben zu können.

Inhalt
 ◼ Polizeiliche Erfahrung, aktuelle Zahlen 
und Erkenntnisse zu Schwerpunkten bei 
Einbrüchen und Täterverhalten

 ◼ Wissensauffrischung DIN 18104 Teil 1 und 2
 ◼ Trends in der Produktwelt des 
mechanischen Einbruchschutzes

 ◼ Neuerungen in der Befestigungstechnik

 ◼ Kundenpräsentation zum Verkauf von 
Nachrüstprodukten nach DIN 18104/2, 
Nachrüstung von Wohnungseingangstüren 
nach DIN 18104/2

Zielgruppe
Teilnehmer, die die Grund- und Aufbau-
schulung erfolgreich abgeschlossen haben

Hinweis
Wenn Sie dieses Modul in Kombination mit 
einem oder mehreren Modulen buchen, wird 
auch dieses Modul KdW förderfähig.

Referenten
Fachexperten des LKA Saarland und  
der Firmen ABUS sowie SIEGENIA AUBI

Einbruchschutz – Fortbildungsschulung
Lehrgang nach dem Schulungskonzept 
des Landeskriminalamtes Saarland

Dauer
9 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten 
ganztägig

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Gebühr
zurzeit 150 Euro

Für weitere Informationen zu 
Terminen und der Anmeldung 
kontaktieren Sie das Team der 
Weiterbildung
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 ◼ zulässige Belastungen von Dübeln
 ◼ Wirkungsweisen von Dübeln
 ◼ Versagensarten
 ◼ Korrosion
 ◼ Auswahl des richtigen Dübels
 ◼ regelkonforme Montage

Zielgruppe
Der Kurs richtet sich an alle Berufsgruppen, 
die zulassungspflichtige Dübel-Verankerun-
gen vornehmen, insbesondere an Metall-
bauer, Zimmerer, Maurer und Betonbauer.

Ihr Vorteil
Die erfolgreich bestandene Abschlussprüfung 
berechtigt, drei Jahre den Sachkunde-Nach-
weis zu führen und diesen auch werblich zu 
nutzen. Der Inhaber des Sachkunde-Nach-
weises kann damit gegenüber den Auftrag-
gebern aktiv seine Lösungskompetenz in 
der Befestigungstechnik nachweisen. Durch 
Teilnahme an einem Fachseminar verlängert 
sich die Gültigkeit um weitere zwei Jahre ab 
dem Teilnahmedatum.

Sachkundenachweis
Befestigungstechnik

Die Befestigung von Bauteilen setzt ein hohes 
Maß an Fachwissen voraus. Viele Befestigungs-
systeme haben sich zu High-Tech-Produkten 
entwickelt. Die Auswahl ist riesengroß. So 
erfordern Baustoff, Bohrverfahren, Art und 
Größe der Belastung, Sicherheitsbestimmun-
gen und spezielle Zulassungsvorschriften 
eine besondere Beachtung bei der Auswahl 
und der Montage des sachgerechten Dübels. 
In den Europäischen Technischen Zulassun-
gen ist geregelt, dass von der Brauchbarkeit 
eines Dübels nur dann ausgegangen werden 
kann, wenn unter anderem der Einbau durch 
entsprechend geschultes Personal unter der 
Aufsicht des Bauleiters erfolgt.

Mit der Einrichtung des CompetenzCentrums 
für Befestigungstechnik in enger Kooperation 
mit der Unternehmensgruppe fischer erwei-
tern wir unser Angebot für Sie. Wir stellen 
Ihnen modernste Befestigungssysteme und 
deren praktische Anwendung zur Verankerung 
von z.B. Geländern, Vordächern oder Stützen 
vor: Befestigungssysteme für wirtschaftliches 
und gleichzeitig sicheres Arbeiten.

Inhalt
 ◼ Eigenschaften der verschiedenen 
Verankerungsuntergründe

 ◼ angepasste Bohrverfahren
 ◼ Spreizdübel, Hinterschnittdübel, 
Verbundanker 

 ◼ zulässige Montagearten
Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 305 Euro

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
16 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.
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Tauchen Sie ein in die Welt der additiven Ferti-
gung und erwecken Sie Ihre Ideen zum Leben! 
Aber wie? Die Auswahl an 3D-Druckgeräten 
wächst stetig. Dadurch wird es für den Laien 
immer schwieriger das richtige Modell und 
die passende Software für den individuellen 
Zweck zu finden. In diesem Kompakt-Work-
shop lernen Sie von unseren Experten alle 
Basics, die Sie für einen erfolgreichen Theme-
neinstieg benötigen. Starten Sie mit fundier-
tem Wissen schnell und sicher Ihr nächstes 
3D-Projekt!

Inhalt
 ◼ Einstieg in den FFF Druck
 ◼ Einstieg in den DLP Druck
 ◼ Welche Drucker gibt es?
 ◼ Wofür eignet sich welches Gerät?
 ◼ Worauf ist beim Kauf zu achten?
 ◼ Was sind die Grundlagen?
 ◼ Welche Druck- und Modellierungssoftwares 
gibt es?

 ◼ Wie geht man mit STL-Dateien um?
 ◼ Was ist PLA, ABS und TPU?

Zielgruppe
Anfänger im Bereich 3D-Druck / additive 
Fertigung. Es werden keine Vorkenntnisse 
vorausgesetzt.

3D-Druck kompakt

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 390 Euro

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
12 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.
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Zielgruppe
Personen mit einer technischen Ausbildung 
bzw. Auszubildende ab dem 3. Ausbildungs-
jahr aus dem technischen Bereich, Meister-
schüler

Autodesk Fusion 360 Schulung

Fusion 360 von Autodesk ist eine integrierte 
CAD-, CAM- und CAE-Software, Sie ermöglicht 
es Ihnen vom Konzept bis zur Produktion die 
gesamte Wertschöpfungskette abzubilden. 
Mit Fusion 360 werden aus Ideen Produkte. 
Vernetzen Sie Ihren Produktentwicklungspro-
zess mit einer einheitlichen Cloud-Plattform: 
Autodesk Fusion 360. Die Software basiert 
auf einer modernen und Cloud-Plattform. Sie 
müssen sich zukünftig keine Gedanken über 
Updates oder Backups machen. Alle wichtigen 
Funktionen und Features zeigen wir Ihnen in 
unseren online Autodesk Fusion 360 Schulung.

Inhalt
 ◼ Vorstellung aller Module von Fusion 360
 ◼ Einführung in die 2D Skizzenerstellung
 ◼ 3D Modellierung von Bauteilen
 ◼ Baugruppenerstellung

Gebühr
zurzeit 840 Euro

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer
32 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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In der Betriebssicherheitsverordnung ist 
festgelegt, dass eine regelmäßige Prüfung 
von Arbeitsmitteln und somit von Leitern 
und Tritten durchzuführen ist. Darin heißt es 
auch, dass der Unternehmer dafür zu sorgen 
hat, dass eine von ihm beauftragte Person für 
Leitern und Tritte diese wiederkehrend auf 
ihren ordnungsgemäßen Zustand prüft. Dafür 
muss der Unternehmer Personen bestellen, 
welche die Kenntnisse zur Prüfung nachwei-
sen können.
In diesem Seminar erhalten Sie die notwen-
dige Sachkunde, um vom Arbeitgeber als zur 
Prüfung befähigte Person von Leitern und 
Tritten schriftlich bestellt werden zu können. 
Das Seminar vermittelt Ihnen die Sachkunde 
nach Betriebssicherheitsverordnung (Betr-
SichV § 2 Abs. 6) und dem Arbeitsschutzgesetz 
(ArbschG § 7).

Inhalt
 ◼ Rechtliche Grundlagen
 ◼ Handhabung von Leitern und Tritten 
gemäß DGUV Information 208-016

 ◼ Aufbau und Konstruktion von Leitern und 
Tritten

 ◼ DIN EN 131, DIN 4567, DIN EN 14183
 ◼ Wartung und Prüfung
 ◼ Dokumentation
 ◼ Befähigte bzw. sachkundige Person  
(Muster Bestellungsschreiben)

Zielgruppe
Personen, die gewerblich genutzte Tritte 
und Leitern überprüfen und für die Kontrolle 
zuständig sind.

Befähigte Person zur Prüfung 
von Leitern und Tritten

Gebühr
zurzeit 255 Euro

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dauer und Unterrichtszeiten
8 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Starttermine und 
Anmeldung unter:
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Sie verfügen bereits über Basiskenntnisse im 
Haareschneiden, fühlen sich in der Umsetzung 
aber oft noch unsicher? Mit unserem Seminar 
„Haircut Advanced“ erlangen Sie die nötige 
Sicherheit. Im Seminar leiten unsere Dozenten 
Sie bei der Gestaltung typgerechter Haar-
schnitte von der theoretischen Planung bis zur 
praktischen Umsetzung an. Mit dem im Kurs 
erworbenen Know-how wird Ihnen künftig 
eine technisch einwandfreie Umsetzung Ihrer 
kreativen Ideen gelingen!

Inhalt
 ◼ Grundschneidetechniken
 ◼ Abteilungslinien, Kämmwinkel
 ◼ Personifizierungstechniken
 ◼ Technische Zeichnungen eines 
Haarschnittes

 ◼ Der graduierte konkave Bob
 ◼ Zwei moderne Kurzhaarschnitte

Haircut Advanced

Zielgruppe
Gesellen im Friseurhandwerk, Auszubildende 
ab dem dritten Ausbildungsjahr, 
Interessenten der Meistervorbereitung

Gut zu wissen
Modelle und das Arbeitsmaterial sind von den 
Teilnehmern selbst mitzubringen.
Bei der Anmeldung erhalten Sie eine 
Materialliste.
Ein Übungskopf der Marke Bergmann 
wird gestellt und ist in der Seminargebühr 
enthalten.

Dauer
15 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends, montags

oder samstags

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Fade Cuts zählen aktuell zu den angesagten 
Männerlooks. In unserem Seminar „Old School 
Barbering“ erlernen Sie die erforder lichen 
Techniken, um mit den richtigen  Werkzeugen 
weiche Übergänge von Haut zu Haar zu 
 erzeugen.

Inhalt
 ◼ Fade Cuts
 ◼ Haarschneidetechniken mit Schere, 
Maschine und Messer

 ◼ Styling- und Föntechniken 
 ◼ Grundlagen der Bartpflege und -formung

Old School Barbering –  
Herrenhaarschnitte

Zielgruppe
Einsteiger in diesem Bereich, ein routinierter 
Umgang mit Schere und Maschine wird 
vorausgesetzt.

Gut zu wissen
Die Modelle sind vom Teilnehmer selbst zu 
organisieren. Nach der Anmeldung erhalten 
Sie hierzu weitere Informationen.

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
15 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 250 Euro

Gebühr
zurzeit 250 Euro



Über Kredite 
sprechen? 
Besser mit uns.
Der Sparkassen- 
Privatkredit 
mit Top-Beratung.
Setzen Sie auf verantwortungsvolle 
 Beratung statt auf gut gemeinte Ratschläge: 
Denn mit uns finanzieren Sie Ihre Vorhaben 
nicht nur  sicher und schnell, sondern auch 
transparent und flexibel. Jetzt informieren – 
direkt in Ihrer Filiale oder online unter:
www.sparkasse.de/kredit

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Begeistern Sie Ihre Kundinnen und Kunden 
mit einzigartigen Farbergebnissen! 

In diesem Seminar erlernen Sie Grund- und 
Aufbautechniken wie beispielsweise das Face 
Framing oder Balayage, mit denen Sie natür-
liche Übergänge, aber auch starke Farbver-
läufe gekonnt und sicher umsetzen. 

Inhalt
 ◼ Kreative Freihandtechniken und deren 
Besonderheiten

 ◼ Gezieltes Platzieren von Paintings
 ◼ Verschiedene Anwendungsmethoden, 
individuell auf Form und Fülle des Haares 
abgestimmt

 ◼ Veredelung und Korrektur der Ergebnisse
 ◼ Theorie der Arbeitsvorgänge und der zu 
verwendeten Produkte

Color Creative

Zielgruppe
Friseure, die sich für das Färben begeistern. 
Basiswissen wird vorausgesetzt.

Gut zu wissen
Die Modelle sind vom Teilnehmer selbst zu 
organisieren. Nach der Anmeldung erhalten 
Sie hierzu weitere Informationen.

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer
18 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
abends, montags

oder samstags

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 385 Euro
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Event- und Brautstyling

Ob Abschlussball, Galaabend oder Hochzeit, 
manche Anlässe erfordern ein ganz besonderes 
Styling. Um ein beeindruckendes Ergebnis zu 
erzielen, das auch nach einer durchtanzten 
Partynacht noch perfekt sitzt, braucht es die 
nötigen Kompetenzen. Diese reichen von der 
professionellen Gesprächsführung bei der Vor-
ab-Beratung über ein typgerechtes Make-up 
bis hin zum Kreieren einer festlichen Steck-
frisur. Unsere Weiterbildung macht Sie zum 
Profi in Sachen Event- und Brautstyling!

Inhalt
Make-up

 ◼ Materialkunde
 ◼ Typgerechte Beratung
 ◼ Typgerechte Hautreinigung
 ◼ Grundieren/Contouring
 ◼ Ausgleichen von Gesichtsformen
 ◼ Professionelles Erstellen von Braut-, Nude-, 
Tages- und Abend-Make-up

 ◼ professionelles Wimpernkleben

Steckfrisuren
 ◼ Materialkunde
 ◼ Beratung, Formen, Texturen
 ◼ Basistechniken, der Abbund und seine 
Vielfalt

 ◼ Flechttechniken
 ◼ Frisur mit Polster und/oder Tressen
 ◼ Verschiedene typgerechte Steckfrisuren

Gut zu wissen
Modelle und Material sind von den Teil-
nehmern mitzubringen. Bei der Anmeldung 
erhalten Sie eine Materialliste.

Dauer und Unterrichtszeiten
15 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
abends, samstags 
oder montags

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 255 Euro
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Sie haben ein ausgeprägtes Gespür für Farben 
und Mode und lieben es, Menschen zum 
Strahlen zu bringen? Dann sind Sie vermutlich 
der geborene Visagist. In dieser Weiterbildung 
lernen Sie alle notwendigen Techniken der 
Visagistik, um zu jedem Anlass den perfekten 
Look zu kreieren.

Inhalt
 ◼ Hautreinigung/-vorbereitung
 ◼ Typberatung, Produktberatung
 ◼ Contouring
 ◼ Nude-Make-up
 ◼ Tages-Make-up
 ◼ Abend-Make-up
 ◼ Professionelle Augenbrauen- und 
Wimpernbehandlung

Visagistik

 ◼ Smokey Eyes
 ◼ Age-Make-up
 ◼ Aktuelle Trends wie zum Beispiel Cut Crese

Zielgruppe
Interessenten des Bereichs Kosmetik/
Visagistik. Grundkenntnisse werden 
vorausgesetzt.

Dauer
27 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
samstags

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Der perfekte Augenaufschlag für jeden Tag? 
Dank professioneller Techniken zur Wimpern-
verlängerung und -verdichtung, wie der 1:1- 
und Hybridtechnik, können Sie diesen Traum 
für Ihre Kunden wahr werden lassen. 

Inhalt
 ◼ Aufbau der Wimper: Wachstum, Pflege, 
Haltbarkeit

 ◼ Materialkunde: Wimpernlänge, -durchmes-
ser und -curlung

 ◼ Arbeitsmaterial und Dekoration
 ◼ Hygiene: Hygiene am Arbeitsplatz und am 
Kunden 

 ◼ Wimpernverlängerung und -verdichtung: 
1:1-Technik und Hybridtechnik

 ◼ Pflegeempfehlung für zu Hause
 ◼ Training am Modell
 ◼ Gewährleistung und Haltbarkeit
 ◼ Aufbewahrung von Kleber und Remover

Wimpernstylist

 ◼ Entfernen der Wimpern
 ◼ Kontraindikation

Zielgruppe
Interessenten des Bereichs Kosmetik/ 
Visagistik. Vorkenntnisse sind nicht 
 erforderlich.

Gut zu wissen
Sie benötigen ein Modell, das von Ihnen mit-
zubringen ist. Nach der Anmeldung erhalten 
Sie hierzu weitere Informationen.

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer und Unterrichtszeiten
8 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten 
ganztägig montags 

oder samstags

Ansprechpartner
Team Weiterbildung 

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 400 Euro

Gebühr
zurzeit 450 Euro
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Gepflegte und schöne Füße: Immer mehr 
Frauen und auch Männer gehen regelmäßig 
zur kosmetischen Fußpflege. Zunehmend 
gefragt sind wohltuende Fußbehandlungen 
und -massagen, kreative Nagelmodella-
getechniken und die Nagelkorrektur per Span-
gentechnik.
Dieser Lehrgang ist ideal, wenn Sie bereits 
in angrenzenden Bereichen der Kosmetik-, 
Wellness- oder Gesundheitsbranche arbeiten 
und sich eine kompakte und professionelle 
Zusatzausbildung für die kosmetische Pedi-
küre wünschen. Aber auch wenn Sie sich als 
Quereinsteiger ein neues Tätigkeitsfeld eröff-
nen möchten, bietet Ihnen das hier vermittel-
te Know-how beste Chancen auf beruflichen 
Erfolg in einer Fußpflegepraxis, im Kosmetik- 
und Wellnessstudio oder in der Pflege.

Inhalt
 ◼ Anatomie und Dermatologie von Fuß und 
Fußnagel

 ◼ Instrumente und Zubehör am Arbeitsplatz
 ◼ Produkte und deren Wirkstoffe

Kosmetische Fußpflege

 ◼ Hygiene am Arbeitsplatz
 ◼ Umgang mit dem Fräser
 ◼ moderne Behandlungsformen der kosmeti-
schen Pediküre

 ◼ Lackiertechniken
 ◼ Fußmassage
 ◼ permanente Farblackierung am Modell
 ◼ kosmetische Fußpflege am Modell
 ◼ Kalkulation von Produkt und Behand-
lungspreisen

Zielgruppe
IInteressenten des Bereichs Kosmetik/ 
Visagistik

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer und Unterrichtszeiten
24 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Das Gesicht ist unsere Visitenkarte – seine 
Gestaltung ist die Hauptaufgabe von Visa-
gisten. Mit ihrem Sinn für Ästhetik kreieren 
sie Make-up für jeden Anlass und bringen 
damit die Gesichter ihrer Kunden optimal zur 
 Geltung. Als Erweiterung zu unserem Visagis-
tik Kurs bieten wir Ihnen unseren Make-Up 
Artist Kurs an.

Inhalt
 ◼ Braut Make-up
 ◼ Alles um das Thema Contouring
 ◼ Show me in the eyes
 ◼ Best Ager Make-up
 ◼ Work Makeup Buisness Make-up

Make-up Artist

 ◼ Show me your Lips
 ◼ Make-up Artist Stage Make-up

Zielgruppe
Interessenten des Bereichs Kosmetik/
Visagistik

Dauer
40 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 610 Euro

Gebühr
zurzeit 450 Euro



88 Kompetenzzentrum für Wellness

Dem Alltag für ein paar Minuten entfliehen 
und neue Kraft tanken: Wer wünscht sich 
das nicht? Sind es doch gerade die kleinen 
Auszeiten, die oft den Unterschied machen. 
Das HWK-Intensivseminar „Nacken- und 
Kopfmassage“ eignet sich ideal für Personen, 
die im Friseur-, Kosmetik- oder Wellnessbe-
reich tätig sind. Eine professionelle Kopf- und 
Nackenmassage lockert nicht nur Verspannun-
gen und lindert Kopfschmerzen, sondern baut 
auch Stress ab und steigert das körperliche und 
mentale Wohlbefinden. Mit den vermittelten 
Kenntnissen und Techniken bieten Sie Ihrer 
Kundschaft wertvolle Momente der Erholung 
und erweitern gleichzeitig Ihr Angebotsport-
folio.

Inhalt
 ◼ Theoretische Grundlagen
 ◼ Reflexzonen und ihre Bedeutung

Wellnessmassagen 
Kopf- und Nackenmassage

 ◼ Systematischer Aufbau der Massage
 ◼ Massagegriffe und -techniken
 ◼ Massageölen und ihre Wirkung
 ◼ Rücken schonende Arbeitsweise
 ◼ Kontraindikationen
 ◼ Preisgestaltung
 ◼ Praxistipps und vieles mehr

Zielgruppe
Friseure, Kosmetiker, Visagisten,  
Spa-Mitarbeiter

Dauer
3 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gehen wie auf Wolken: So fühlen sich Füße 
und Beine nach einer wohltuenden Massage 
an. Gerade Menschen, die lange im Sitzen 
oder Stehen arbeiten oder häufig und lange 
mit dem Auto, der Bahn oder im Flugzeug 
reisen, sind oft von schweren und schmerzen-
den Beinen und Füßen geplagt. Schaffen Sie 
Abhilfe dank professioneller Massagetechni-
ken. Eine gezielte Stimulation der Fußreflex-
zonen trägt außerdem zur Stressreduktion 
bei, fördert erholsamen Schlaf und aktiviert 
die Selbstheilungskräfte. 

Inhalt
 ◼ Theoretische Grundlagen
 ◼ Reflexzonen und ihre Bedeutung
 ◼ Systematischer Aufbau der Massage
 ◼ Massagegriffe und -techniken

Wellnessmassagen 
Fuß- und Beinmassage

 ◼ Auswahl und Einsatz von Massageölen
 ◼ Rücken schonende Arbeitsweise
 ◼ Kontraindikationen
 ◼ Preisgestaltung
 ◼ Praxistipps und vieles mehr

Zielgruppe
Friseure, Kosmetiker, Spa-Mitarbeiter, 
 Interessierte im Bereich Wellnessmassagen

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Dauer und Unterrichtszeiten
4 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 95 Euro

Gebühr
zurzeit 120 Euro
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In diesem Kurs erlernen Sie wie man tolle 
Tortenfiguren aus Fondant selbst modelliert. 
In einer kleinen Gruppe fertigen Sie unter 
Anleitung einer Konditormeisterin 2 Fondant 
Figuren und lernen dabei den sicheren Umgang 
mit den Werkzeugen/Hilfsmittel und den 
Materialien.

Inhalt
 ◼ Werkzeug- und Materialkunde
 ◼ Modellieren unter professioneller 
Anleitung

 ◼ Färben von Fondant 
 ◼ Die richtige Platzierung der Figur 
 ◼ Tipps und Tricks zur Gestaltung

Fondant-Figuren Modellierkurs

Zielgruppe
Auszubildende und Gesellen aus dem Bäcker- 
und/oder Konditorenhandwerk.

Dauer
8 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung
Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  
erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 180 Euro

Weiterbildungen im Nahrungsmittelhandwerk
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Zum Betreiben einer Frischfleischtheke im 
Handwerk und in Märkten ist eine Eintragung 
in der Handwerkrolle mit dem Fleischer-
handwerk erforderlich. Die Eintragung ist an 
bestimmte Qualifikationen geknüpft; u.a. 
besteht die Möglichkeit der Erteilung einer 
beschränkten Ausnahmebewilligung nach § 8 
HwO im Fleischerhandwerk. Im Rahmen des 
Verfahrens sind die notwendigen Kenntnisse 
und Fertigkeiten durch eine Sachkundeprü-
fung (fachtheoretische und fachpraktische 
Überprüfung) nachzuweisen. Die HWK des 
Saarlandes bietet Kurse zur Vorbereitung der 
fachtheoretischen Überprüfung an.

Inhalt
 ◼ Gesetzliche Grundlagen des 
Lebensmittelrechts

 ◼ Sorgfaltspflichten des Unternehmers
 ◼ mikrobiologisches Grundwissen 
hinsichtlich verschiedener Erregertypen 

 ◼ Reinigung und Desinfektion
 ◼ Personalhygiene
 ◼ Grundlagenwissen bezüglich der 
Produktion und Lagerung verschiedener 
Wurstarten

 ◼ mikrobiologische Untersuchung von 
Hackfleisch und Fleischzeugnissen

 ◼ Handhabung kritischer Lebensmittel
 ◼ wichtigste Regeln im Umgang mit Wurst 
und Fleisch im Zusammenhang mit dem 
Verkaufsthekenaufbau

 ◼ Eigenkontroll- und Dokumentations-
pflichten in Betrieben

Zielgruppe
Dieser Lehrgang richtet sich an Personen, die 
bereits Berufserfahrung in diesem Bereich 
gesammelt haben.

Frischfleischtheken im 
Lebensmittelhandwerk und in Märkten

Zulassungsvoraussetzung
Eine Anmeldung zum Lehrgang kann nur 
erfolgen, wenn bereits ein Antrag auf 
Erteilung einer Ausnahmebewilligung nach 
§ 8 HwO im Fleischerhandwerk gestellt 
worden ist.

Hinweis
Zur Erteilung einer beschränkten Aus nahme-
bewilligung nach § 8 HwO im Fleischerhand-
werk ist zusätzlich eine fachpraktische 
Überprüfung erforderlich, die von einem 
externen öffentlich bestellten und vereidigten 
Sachverständigen im Fleischerhandwerk 
durchgeführt wird. 
Bitte beachten Sie, dass die Ausnahme-
bewilligung personengebunden ist und nicht 
für den Betrieb ausgestellt wird.
Die fachpraktische Überprüfung erfolgt 
an einem gesonderten Termin, sofern die 
fachtheoretische Überprüfung erfolgreich 
absolviert wurde. Dazu werden die Daten 
der Teilnehmer an den öffentlich bestellten 
und vereidigten Sachverständigen im Flei-
scherhandwerk, Herrn Markus Strauß, zur 
Terminierung der fachpraktischen Über-
prüfung weitergeleitet. Die Abrechnung der 
Kosten erfolgt nach Aufwand direkt über 
den öffentlich bestellten und vereidigten 
Sachverständigen.
Rückfragen zur fach praktischen Überprüfung 
richten Sie bitte an Herrn Markus Strauß, 
Telefonnummer: 0173 3065881.

Dauer
8 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten

Ansprechpartner
Team Weiterbildung

Telefon 0681 5809-422
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 590 Euro

Weiterbildungen im Nahrungsmittelhandwerk
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Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß
Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Dieser Lehrgang dient der Auffrischung Ihrer 
mathematischen Kenntnisse. Damit sind Sie 
ideal auf die Unterrichtseinheiten im Rahmen 
der Meister- oder Technikerqualifizierung 
vorbereitet, egal ob in Vollzeit oder berufs-
begleitend.

Mathematik

Vorbereitung auf die Meister- und Technikerausbildung 

Inhalt
 ◼ Bruchrechnen
 ◼ Dreisatz
 ◼ Prozent- und Zinsrechnung
 ◼ Verteilungsrechnung
 ◼ Binomische Formeln
 ◼ Flächen- und Körperberechnung
 ◼ Winkelfunktionen
 ◼ Lineare und quadratische Funktionen
 ◼ Potenzen und Wurzeln

Dauer
40 Unterrichtsstunden 
à 45 Minuten
ganztägig (online)

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Lehrgangs 
erhalten die Teilnehmer ein 
Teilnahmezertifikat.

Ideal zur Vorbereitung auf die

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Gebühr
zurzeit 255 Euro
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Sie möchten sich erstmals mit dem Thema 
Finanzbuchhaltung befassen oder Ihre bis-
herigen Kenntnisse auffrischen? Dann ist 
dieser Kurs genau der richtige für Sie. Ganz 
besonders empfiehlt sich die Teilnahme für die-
jenigen, die gut vorbereitet in den Unterricht 
der Meistervorbereitung „Teil III Wirtschaft 
und Recht“ in Vollzeit oder berufsbegleitend 
einsteigen wollen.

Inhalt
 ◼ Grundbegriffe
 ◼ Gesetzliche Vorschriften der Buchhaltung
 ◼ Inventur – Inventar – Bilanz
 ◼ Geschäftsvorfälle der doppelten 
Buchhaltung

 ◼ Erfolgsunwirksame Geschäftsvorfälle
 ◼ Erfolgswirksame Geschäftsvorfälle/ 
Aufwendungen und Erträge

 ◼ Das Kontensystem: Bestandskonten, 
Erfolgskonten, Privatkonten, Unterkonten

 ◼ Belege
 ◼ Was ist ein Beleg?
 ◼ Buchungssatz
 ◼ Vom Beleg zur Buchung
 ◼ Anwendung der GoB
 ◼ GoB
 ◼ Der Buchungssatz – Grundlage jeder 
Buchung

 ◼ Bücher der Finanzbuchhaltung; 
Kontenrahmen und Kontenplan

 ◼ Buchen von Geschäftsvorfällen auf Konten
 ◼ Von der Eröffnungsbilanz zum 
Eröffnungsbilanzkonto

 ◼ Buchen auf Bestandskonten
 ◼ Werteveränderungen in der Bilanz
 ◼ Buchen auf Erfolgskonten
 ◼ Buchungen mit Vorsteuer und 
Umsatzsteuer

 ◼ Skonti und Rabatte
 ◼ Abschluss der Konten über GuV und Bilanz
 ◼ Spezielle Fälle der doppelten Buchhaltung
 ◼ Besonderheiten der Buchhaltung mit EDV

Einführung in die Finanzbuchhaltung

Dauer
40 Unterrichtsstunden 

à 45 Minuten
ganztägig oder  

abends

Ansprechpartnerin
Cornelia Fauß

Telefon 0681 5809-132 
weiterbildung@hwk-saarland.de

Starttermine und 
Anmeldung unter:

Teilnahmebescheinigung 
Am Ende des Seminars  

erhalten die Teilnehmer 
ein Teilnahmezertifikat.

Gebühr
zurzeit 255 Euro
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93Mobile Serviceangebote

Folgen Sie uns auch auf

Unsere Serviceangebote. Mobil nutzbar. 

Karriere-Lotse 2.0

Der digitale Karriereassistent hilft  
Ihnen bei der Auswahl der richtigen  
Weiterbildungsmaßnahmen.

Hilfreiche Tipps rund um die Weiterbildung, 
aktuelle Termine und Ihre Ansprechpartner 
zur persönlichen Karriereberatung  
finden Sie auch auf unserem Weiterbildungs-
portal unter www.hwk-bildung.saarland

Mit unseren Apps können Sie sich schnell Informationen beschaffen, eine Lehrstelle finden, 
wichtige Tipps für die Ausbildungszeit bekommen, den digitalen Karriereassistenten immer 
dabeihaben, den richtigen Sachverständigen finden und vieles mehr.
Sie finden sie unter www.hwk-saarland.de. Direkt installieren und sofort nutzen.

Sachverständigenradar 2.0

 
Sachverständige im Handwerk  
gesucht? Dann nutzen Sie die App  
Sachverständigenradar 2.0.

Lehrstellenradar 2.0

Zugang zu freien Lehrstellen und  
Praktikumsplätzen in aktuellen  
Handwerksberufen.
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Anmeldung
Die Anmeldung kann in Textform erfolgen, 
unter Angabe des Namens, der Wohnanschrift 
und der genauen Lehrgangsbezeichnung oder 
über die Webseite unter Verwendung des 
Anmeldeformulars.
Eine telefonische  Anmeldung kann  nur  
berücksichtigt  werden,  wenn eine Bestäti-
gung in Textform mit einer Frist von drei Tagen  
erfolgt. Anmeldungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksichtigt.
Mit der Unterschrift auf dem Anmeldeformu-
lar oder dem Bestätigen der Teilnahmebedin-
gungen bei der Online-Anmeldung erkennt 
der Teilnehmer die Teilnahmebedingungen 
an.

Zahlungsbedingungen
Die Lehrgangsgebühren sind nach Erhalt
der Gebührenrechnung auf das angegebene 
Konto zu überweisen.
Bei Lehrgängen, bei denen Ratenzahlung vor-
gesehen ist, kann dies nur unter Vorlage einer 
Einzugsermächtigung geschehen. Prüfungs-
gebühren werden gesondert angefordert. Die 
Gebühr für die Entscheidung Ihres Antrages 
auf Zulassung zur Meisterprüfung beträgt zur 
Zeit 30 Euro.

Rücktritt
Tagesseminare und Seminare
bis 40 Unterrichtsstunden

 ◼ Bei  Rücktritt bis  7  Tage  vor  Beginn  des 
Seminars entstehen keine Kosten

 ◼ 6 bis 4 Tage vor Beginn: Berechnung von 
25% der Seminargebühr

 ◼ Danach Berechnung der vollen 
Seminargebühr

 ◼ Bei Nichterscheinen ohne Rücktritt: 
Berechnung der vollen Seminargebühr

Teilnahmebedingungen

Seminare und Lehrgänge 
über 40 Unterrichtsstunden

 ◼ Bei Rücktritt bis 14 Tage vor Beginn des 
Seminars bzw. Lehrganges entstehen keine 
Kosten

 ◼ 13 Tage bis Beginn: Berechnung von 25% der 
Seminargebühr, maximal 200 Euro

 ◼ Bei Nichterscheinen ohne  Kündigung 
Berechnung der vollen Seminargebühr, 
maximal 400 Euro

Die Abmeldung bedarf der Textform und wird 
mit Zugang bei der Handwerkskammer wirk-
sam. Maßgeblich für die Berechnung eventuell 
anfallender Gebühren nach den vorgenannten 
Rücktrittsbedingungen ist der Eingang des 
Rücktritts bei der Handwerkskammer.
Bei laufenden Lehrgangsmaßnahmen, die bis 
zu 6 Monate dauern, kann der Teilnehmer den 
Lehrgangsvertrag jeweils zum Monatsende 
schriftlich kündigen.
Bei laufenden Lehrgangsmaßnahmen, die 
mehr als 6 Monate dauern, kann der Teilneh-
mer den Lehrgangsvertrag ohne Angabe von 
Gründen jeweils zum Monatsende kündigen. 
In diesen Fällen entrichtet der Teilnehmer den 
Kursgebührenanteil, der bis zum Wirksamwer-
den des Kündigungstermins anfällt, mindes-
tens jedoch 400 Euro.
Dem Teilnehmer steht der Nachweis offen, 
dass dem Veranstalter kein oder ein geringerer 
Schaden entstanden ist.

Durchführung
Die Lehrgänge können nur durchgeführt 
werden, wenn die erforderliche Teilnehmerzahl 
erreicht wird. Bei Absage eines Lehrganges ist 
ein Rechtsanspruch gegenüber der Handwerks-
kammer des Saarlandes ausgeschlossen.
Änderungen der Zahl der Unterrichtsstunden, 
der Unterrichtstermine und des Lehrpla-
nes behält sich die Handwerkskammer des 
Saarlandes vor. Bei Änderung wird sich die 
Handwerkskammer bemühen, die Belange der 
Teilnehmer zu berücksichtigen.
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Wir behalten uns vor, den Präsenzunterricht 
auch durch Online-Unterricht/eLearning- 
Angebote zu ersetzen. Die den Teilnehmern 
entgeltlich oder unentgeltlich ausgehändigten 
Vervielfältigungen oder Unterrichtshilfsmittel 
sind nur für den privaten Gebrauch bestimmt.
Sie dürfen weder an Dritte weitergegeben 
noch veröffentlicht werden. Die Hausordnung 
der Handwerkskammer des Saarlandes ist 
Bestandteil der Teilnahmebedingungen.
Der Lehrgangsteilnehmer erkennt diese an. 
Die Hausordnung ist im jeweiligen Schulungs-
zentrum während der üblichen Geschäftszei-
ten einzusehen.

Allgemeiner Hinweis
Die Handwerkskammer des Saarlandes haftet 
bei Unfall im Rahmen der gesetzlichen
Bestimmungen. Sie haftet nicht bei Beschä-
digung, Verlust und Diebstahl mitgebrachter 
Gegenstände oder Kraftfahrzeuge. Erfül-
lungsort und Gerichtsstand ist, soweit nach 
den gesetzlichen Bestimmungen möglich, 
Saarbrücken.
Von diesen Teilnahmebedingungen abwei-
chende Vereinbarungen bedürfen, um wirk-
sam zu werden, grundsätzlich der schriftli-
chen Bestätigung.

Saar

Hohenzollernstraße

Am Hauptbahnhof

Vi
kt

or
ia

st
ra

ße

Hafenstraße

Bahnhofstraße
Ei

se
nb

ah
ns

tr
aß

e

StengelstraßeHeuduckstraße
3

W
es

ts
pa

ng
e

Roonstraße

Gutenbergstraße

G
ärtnerstraße

A 620

1

St. Johanner Straße

4

Trierer Straße

2

P
P

P

P
P

P

P

=

Hohenzollernstraße 47 – 49

 Parkplatz in der Roonstraße
  Park & Ride-Parkplatz am Messegelände
  Bushaltestelle vor der Marienschule  

in der Heuduckstraße  
(Linien 101, 103, 104, 109, 121, 124, 126, 129)

  Bushaltestelle in der Eisenbahnstraße 
(Linien 101, 102, 103, 104, 105, 106, 107, 108, 
109, 110, 121, 123, 125, 126, 128, 129)

  Bushaltestelle Roonstraße (Linien 112, 124)

2
1

3

4

5

5



96

Wer von
beiden

sieht 
die Welt?

Beide. Denn beide kommen viel rum – mit ihrem 
Handwerk. Thomas Müller ist Metallbauer und gibt sein 
Wissen als Trainer und Dozent in internationaler Ent-
wicklungszusammenarbeit unter anderem in Afrika und 
Indien weiter. Als beste Sattlerin ihres Abschlussjahres 
bereiste Lucy Schmidl schon viele europäische Länder, 
um Erfahrungen auch in anderen Handwerksbetrieben 
zu sammeln, und will jetzt nach Übersee.

Unsere duale Berufsausbildung ist hoch angesehen. 
Auf der ganzen Welt. Und die ganze Welt braucht  
Handwerk. Jetzt entdecken, wie international das 
Handwerk ist: www.handwerk.de/neudenken

NEU DENKEN.NEU DENKEN.
WWW.HWK-SAARLAND.DE

Fort- und Weiterbildung
Wir konzipieren aktuelle Seminare zum 
betrieblichen Umwelt- und Klimaschutz, 
Energieeffizienz, Mobilität, Nachhaltigkeit, 
Erneuerbare Energien, zu den Themen mit 
einem langfristigen Umsetzungspotenzial 
und zu aktuellen gesetzlichen Anforderungen.

 ◼ Seminare und Fachveranstaltungen zu 
aktuellen Themen

 ◼ Inhouse-Schulungen (Umwelt, Energie)
 ◼ Mitarbeiter-Workshops
 ◼ Fachexkursionen 

Gerne passen wir unser Angebot an den 
 konkreten Schulungsbedarf Ihres Betriebes an.

Umweltberatung
 ◼ Individuelle Beratung 
(Themen: Gefahrstoffe, Abfall, Lagerung ...)

 ◼ Umwelt-Audits
 ◼ Implementierung von 
Umweltmanagementsystemen  
(EMAS/ISO 14001)

 ◼ Umweltdokumentation 
(zum Beispiel Gefahrstoffverzeichnis, 
Betriebsanweisungen)

 ◼ Genehmigungsverfahren

Klimaschutz und Nachhaltigkeit
 ◼ Energie-Audits/Energieberatungen
 ◼ Kommunale Klimaschutzkonzepte
 ◼ Rechtliche Anforderungen
 ◼ Energiemanagement
 ◼ Dokumentation und Datenerfassung
 ◼ Ressourceneffizienz
 ◼ Mobilität
 ◼ Erneuerbare Energien 

Saar-Lor-Lux Umweltzentrum GmbH

Martina Boßlet  
Telefon 0681 5809-206
m.bosslet@hwk-saarland.de

Ansprechpartnerin

Entwicklungszusammenarbeit
 ◼ Projektentwicklung
 ◼ Projektmanagement und -umsetzung
 ◼ Bildungsexport, Aus- und Weiterbildung
 ◼ Strukturaufbau

Regionalentwicklung
 ◼ Regionale Wertschöpfungsketten
 ◼ Regionalmanagement
 ◼ Projektentwicklung und -umsetzung
 ◼ Klimafolgenanpassung

Veranstaltungsort
Hohenzollernstraße 47 – 49
66117 Saarbrücken  
oder inhouse im Betrieb

Saar-Lor-Lux Umweltzentrum GmbH

UMWELT-CHECK 
Das Umweltzentrum  

bietet Handwerksbetrieben die 
Möglichkeit einer  

kostenlosen Umweltberatung.

Sollten Sie Fragen zu einem 
umweltrelevanten Thema 

(zum Beispiel Gefahrstoffe, 
Abfall, Energiekosten) haben, 

rufen Sie uns an oder  
schreiben Sie uns eine E-Mail.

Wir beraten auch zum 
kostenlosen E-Tool Webportal, 

das die Erfassung und 
Auswertung betrieblicher 

Energie- und Emissionsdaten  
denkbar einfach macht; siehe 

auch: www.energie-tool.de. 



97

Wer von
beiden

sieht 
die Welt?

Beide. Denn beide kommen viel rum – mit ihrem 
Handwerk. Thomas Müller ist Metallbauer und gibt sein 
Wissen als Trainer und Dozent in internationaler Ent-
wicklungszusammenarbeit unter anderem in Afrika und 
Indien weiter. Als beste Sattlerin ihres Abschlussjahres 
bereiste Lucy Schmidl schon viele europäische Länder, 
um Erfahrungen auch in anderen Handwerksbetrieben 
zu sammeln, und will jetzt nach Übersee.

Unsere duale Berufsausbildung ist hoch angesehen. 
Auf der ganzen Welt. Und die ganze Welt braucht  
Handwerk. Jetzt entdecken, wie international das 
Handwerk ist: www.handwerk.de/neudenken

NEU DENKEN.NEU DENKEN.
WWW.HWK-SAARLAND.DE
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Wir können Auto. 
HWK Broschüre 2023_2024.indd   1HWK Broschüre 2023_2024.indd   1 20.06.2023   15:46:3420.06.2023   15:46:34

Anfahrtsskizze

Sie finden unser gesamtes  
Seminarangebot mit allen  
aktuellen Terminen auf  
unserer Internetseite unter  
www.innung-shk-saar.de.

Veranstaltungsort

Überbetriebliches Ausbildungszentrum 
der Landesinnung Saarland
Sanitär-, Heizungs- und Klempnertechnik
Untertürkheimer Straße 2
66117 Saarbrücken 

Landesinnung Saarland – Sanitär-,  
Heizungs- und Klempnertechnik

Mirko Karkowsky
Geschäftsführer
Telefon 0681 94861-26 

Patrick Braun
Telefon 0681 92798-712 

Arno Meyer
Telefon 0681 92798-717 

Daniela Roth
Telefon 0681 94861-20 (Geschäftsstelle)

Ansprechpartner

Geschäftsstelle 
Grülingsstraße 115 
66113 Saarbrücken  

Postfach 10 02 43 
66002 Saarbrücken  

Telefon 0681 94861-0  
Telefax 0681 94861-99  

shk@agvh.de 
www.agvh.de

Persönliche Beratung
montags bis freitags  

von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und  
von 12:30 Uhr bis 16:00 Uhr, 

freitags bis 13:30 Uhr

Landesinnung Saarland – Sanitär-, Heizungs- und Klempnertechnik
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HANDWERK.DE 

komplett.
Was ich tue, macht mich

Wir wissen, was wir tun.

WWW.HWK-SAARLAND.DE

Hauke Hubert
Land- und Baumaschinen-

mechatroniker

HANDWERK.DE 

komplett.
Was ich tue, macht mich

Wir wissen, was wir tun.

WWW.HWK-SAARLAND.DE

Hauke Hubert
Land- und Baumaschinen-

mechatroniker
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